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nit Foto oder (von Euch durchgeführtem) veröffe 

rei-Abo. Für alle anderen genannten veröffent!l 
men. Bei fester Mitarbeit stellen wir Euch ko 


u IA\ / / bei einer neuen Ausgabe Eures Rocl 
Geo el \ IN. / / Magazines. Kinder, wie die Zeit vergeht... 


Der Rücklauf von knapp 14.000 versand- 


Graphische | \\ı f/ \ı /) ten Heften vor Weihnachten führte dazu, 
Gesamitgestaltung: \\/ \\// daß sich eine Unmenge von Zuschriften 
And Fehnsdor \\// \v/ von Euch bei uns stapelten, in denen Ihr 
no . \ / \ / Eure Begeisterung über das erhaltene Heft 

, | zum Ausdruck brachtet. Die Reaktionen 

Druck: Eigendruck Eurerseits waren wirklich überwältigend und überwiegend konstruktiver Na- 
tur. Das macht uns Stark. Was uns aber wirklich überrascht hat, war der Fakt, 


. daß sich selbst unsere „Kritiker“ erstmals kleinlaut dazu herabließen zuzuge- 
ben, daß das Rock Nord in der vorliegenden Form in der Tat keinen Ver- 
gleich mit den Magazinen aus dem Ausland zu scheuen braucht. Das macht 


Auflage: 15.000 


Einen sehr großen Anteil an Rückfragen haben unsere Abobeding 
vorgerufen. Hierzu eine Klarstellung zur Kernfrage: Die auf 
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stehen sie unter Hausarrest u 
vereinten ee; 


HR Alıparh Stk ei Das ganze soll 2 \ 
reits von einigen ageszeitungen berichtet wurde, haben däni 8 ute Briefbom- 
ben in ganz zunt yerschickt. Die Polizei fand Briefe an Adressaten in olland, Irland, 


ameraden und 


mehr Eee ek und acht Leu 

ist noch, daß als “Absender einiger Briefbomben “ 

benutzt wurde, ur diesem verfeindeten Label auf diese Weise zu schlden +++ Bereits i im 
Januar sollte das neue Ervolk Album 2 rk ı Ms erscheinen. Das > Alam 


I lings genregie e 


sein (wer wundert? Bere" mußte di 


| VerbRies! Hobby ist, Alben wir zusammen | 
 geprobt und eine neue Rheinwacht rD 


ahigenommeh. 


Rock Nord: Mie würdet Ihr Elton | mußi- 
kalischen Stil bezeichnen? Von wem wur- 


thias, den Mi 
iRW abgelöst. 


bisher resümie 


Entsc We: zahlen, weil diese sich yertragswjddg weigerten die neue Kahlkopf ins Ver- 


ch weil sich die Leute m ersten | 
gen ger Texte zu Ende zu führen, dann 
ja, die Vocals auf derineuen Kahlkopf 


darf man sich schein überraschen lasse 


übernam übrigens Gigi, der Sänger von Saccara +++ Europakreuz nennt sich eine Gazet- 


te, die sich mit Kunst, Kultur und Kraft beschäftigt, Zu beziehen über Marco G. Thiel, Post- 
fach 228, 12662 Berlin, Sollte man mal antesten + ++ Am 11.01. fand im Raum Chemnitz. 
ein Konzert mit English Rose und Noie Werte statt. Anwesend waren ca. 150 geladene Gä- 


ste, da es sich um ein Geburtstagskönzert handelte. Die Stimmung war genial und diesmal 
ließen sich sogar die „Staatshüter“ nicht blicken +++ Englands Topband Squadron hat sich 
mal wieder aufgelöst, zumindest was Liveauftritte betrifft. Gfund dafür ist der Ausstieg von 
Sänger und Gitarrist Jimmy aus persönlichen Gründen. Eine neue Studio ED ist allerdings 
für 1997 geplant +++ Interview mit®den Combat 18 Vorzeigebands No Remorse und 
Warlorel, die bereits im Sommer '96 abgesandt wurden und die eigentlich schon längst im 
Rock Nord veröffentlicht worden wären, wurden bis heute leider nicht beantwortet. Soviel 
zum Thema „Einseitige Berichterstattung, über E18“ +++ Forttess Sänger $cott und Gitar- 


rist Nigel planen fürs Frühjahr 1997 ein Projekt namens Ravens Wing. Dabei handelt esich . 


wait: im Balladen als auch Rockstücke i im Fortress Stil +++ Max Resist aus Detroit haben 
so eben ihre zweite CD fertiggestellt, die im Frühjahr bei Nordland in Schweden erscheinen 
soll +++ Im Raum Potsdam formierte sich Ende November eine neue Band namens Havel 
Jugend +++ Yor einigen Monaten wurde der Marcus vom Heldentreue Projekt aufseifiem 
Konzert übel zusammengeschlagen. Dabei erlitt er u.a. einen Kieferbruch. Ob an dieser Tat 
„Ski ns“ mit 8cm breit \ Hosenträ 

‚ Seitenscheitel und®n 
zieht sich urserer Kenntn 


rn, Schar aanein 72loch Ran vehnae 


Grüße an das Rock 


e Leute, die wir kennen. „ 


nicht b hren. 


Januar die Krakenskins (Sektion Deutschland) fi formiert ‚haben. Ziel dieser wackeien Bur- 


Bands darauf ehlassen ++} Bound for Chor, haben 1 in # Sillester nac ! ein Klines 
Konzert in ihre Heimatstadt St. Paul/Minnesota gegeben. Auch einige deutsche Kamera- 
den waren vor Ort +++ Nach dem Ausstieg von Oliver bei 08/15, hat sich die Band un- 
ter folgender Besetzung neu formiert: Otto (Bas$), Ingo (Schlagzeug) und Rainer (Gitarre 
und Gesang). Neu-Basser Otto u: übrigens noch bei ‚der Nachwuchsband zn 


jeses s Ereifnis- 
fkommen, da 
dies Polizei mit einer Hundertschaft "an war un alle PKWs, Taschen usw. genau- 
stens durchsuchte und androhte den $aal zu stürmen, falls das Konzert um 0:00 Uhr 
nicht beendet würde, da in Bayern dann der „heilige“ Totensonntag: angesagt war. Auch 
Ba ir & sich in der Halle rum und beokchiiin alles ; ganz Bene Da 
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passiert, wir lassen uns n 
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/ ser) Ste ie tem wir mal,er- 
wähnen, daß w 
Aussendung unseres 
gute Beiträge erhalten 
sie unmöglich alle abdruchä ‚könr 
theoretisch könnte man daraus ein 

genes Heft machen. Also laßt Euch 
nicht entmutigen, sollte Dein Beitrag 
diesmal nicht dabei sein oder wenn 
Dein Brief nicht persönlich beantwor- 
tet wird. Bei dieser Fülle ist das nur 
noch zu bewältigen, wenn wir dafür 
extra eine Sekretärin (!) einstellen wür- 
den. Bevorzugt veröffentlicht werden 
Briefe von Leuten, die nicht nur reden, 
sondern auch etwas zu sagen haben. 


Hallo Rock Nord! Wo Eure Nr. 22 schon 
nicht schlecht war, muß ich sagen, Eure 
Nr. 23 war eine 100 %ige Steigerung. Da 
hat auch mal jemand gefragt, ob Ihr 
nicht mal ein paar Konzertdaten abdruk- 
ken könnt. Das habt Ihr verneint, aber 
auch begründet. Könntet Ihr mir denn 
mal sagen, an wen ich mich mal wenden 
sollte, um so etwas in Erfahrung zu brin- 
gen? (Aber diesmal nicht erst nachdem 
das Konzert gelaufen ist). Auch hätte ich 
noch eine Bitte, die mich und meine 
Freunde betrifft. Und zwar habt Ihr be- 
stimmt die Noten oder Griffe für einige 
bekannte Lieder. So habe ich mir ge- 
dacht, daß es wirklich nett wäre, wenn 
Ihr mal ein paar Griffe aufschreiben oder 
kopieren könntet. Macht weiter und laßt 
Euch nicht unterkriege 
Patrick G. 
56566 Neuwied 


Anmerkung: Wie schon erwähnt, können 
und wollen wir Konzerte, von denen wir 
wissen, wann und mit wem sie stattfin- 
den, nicht ankündigen, um sie nicht der 
Repression seitens linker Querulanten 
und/oder des Staates preiszugeben, wo- 
bei die Grenzen da ja fast schon fließend 
sind. Noten oder Griffe haben wir bis auf 
eine Ausnahme nicht anzubieten. Aller- 
dings findest Du im Rennicke Liederheft 
die Griffe und Akkorde zu seinen bekann- 
testen Liedern. Vielleicht ist Dir damit ge- 
holfen. 


Hallo, Ihr von Rock Nord! Letzte Woche 
habe ich Eure Lieferung erhalten. Nun 
habe ich aber noch einige Fragen: 1. 
Warum . werden im MZ-Vertriebspro- 

manche MCDs zum Preis von 


CDs keine Werbung m 
Ihr welche im Backprogra 
det Ihr mir bitte Titel und 
len? gs 
Andreas B. 
96052 Bamberg 


Anmerkung: MCDs mit zwei Liedern, 
werden vom MZ-Vertrieb für 12,- DM 
angeboten (z.B. Noie Werte „Danke“ 
oder die EM-Blöker). MCDs mit drei oder 
zum Teil vier Liedern bieten wir für 15,- 
DM an. Für indizierte Tonträger darf man 
nicht nur keine Werbung machen, son- 
dern sie darüber hinaus auch im Versand 
nicht anbieten. Zwar böte sich die Mög- 
lichkeit indizierte CDs gegen die Einsen- 
dung eines Altersnachweises zu versen- 


6 


den, dies läßt sich in der Praxis aber nicht 
bewerkstelligen, weil man nicht nachprü- 
fen kann, ob der Altersnachweis auch tat- 
sächlich der des Bestellers ist und nicht 
etwa der des „großen Bruders“. Außer- 
dem kommt hinzu, daß indizierte CDs 
nicht mehr hergestellt werden, so daß ein 
Vertrieb sowie ausgeschlossen ist. An die- 
ser Stelle gleich der Hinweis, daß wir 
auch keine indizierten CDs anbieten 
würden, wenn alle diese genannten 
Punkte wegfallen würden, denn der 
Staatsschutz und VS sind immer wieder 
bemüht durch verstärkte Anwerbeversu- 
che in unserem Umfeld und der konkre- 
ten Nachfrage „Na, da gibt's doch wohl 
unterm Ladentisch bestimmt auch harte 
Sachen?“ uns das Licht auszupusten. Man 
muß leider wirklich sagen, daß einige 


kann auch Nichts 
Devise: MZ- 


wohl Ani Aber 5,- D! 
Abopreis ist für so ein gutgemachtes 
Heft absolut in Ordnung, v.a. mit dem 
Bonus einer Kollektions-CD! Freut mich 
für Euch, daß Ihr es endlich auch ge- 
schafft habt, was ähnliches wie das Resi- 
stance oder Nordland auf die Beine zu 
stellen. Die deutsche Szene hat sowas 
auf jeden Fall gebraucht. 

Christian M. 
51069 Köln 


Anmerkung: Einzelbesteller zahlen auch 
weiterhin 10,- DM (6,- DM für das Heft 
und 4,- DM für das Porto), da hat sich 
nichts geändert. Bezüglich Vergleich mit 
dem Resistance und dem Nordland Ma- 
gazin fühlen wir uns natürlich geehrt. Al- 
lerdings gibt es einen Punkt, der uns von 
beiden Heften erheblich unterscheidet. 
Wir legen unser ausschließliches Augen- 
merk auf die Berichterstattung und Infor- 
mation über die musikalischen Akti- 
vitäten der Bands und Einzelmusiker und 
nicht auf politische Schulung. 


Hallo Rock Nord! Vielen Dank für die 
Zusendung Eures Heftes. Der eigentliche 
Grund für meinen Brief ist aber der, daß 
ich in Bezug auf England eine etwas an- 
dere Einstellung habe. Da wird dauernd 
von Todeslisten gesprochen, aber wer ist 
denn schon umgebracht worden? Nie- 
mand soweit ich weiß. Scumlist mit To- 
desliste zu übersetzen halte ich für etwas 
übertrieben. Vielleicht liegt es an meinen 
persönlichen Erfahrungen, warum ich 
nicht so gut auf Resistance Records, 
Squadron Umfeld und Co. zu sprechen 
bin. Immerhin haben diese „guten Ka- 
meraden“ mich um 250,- DM betrogen, 
während die „anderen Engländer“ mich 
immer korrekt behandelt haben. Hätte 
früher mal jemand behauptet Nicky Cra- 
ne ist eine schwule Sau, wäre auch ein 
Aufstand ausgebrochen. Wie kam man 
einen Kameraden, der schon so lange 


dabei ist und schon so viel für die Bewe- 
gung getan hat so beschuldigen? Mir 
scheint English Rose und Resistance wol- 
len nur CDs machen, um Kohle zu ver- 
dienen. Ja klar, ich bin wieder der Klein- 
geist, der keinem eine Mark gönnt. Doch 
außer von „Race and Nation“ singen, 
tun die ja wirklich nichts. Es ist wohl of- 
fensichtlich, daß man mehr Geld macht, 
wenn man die CDs selbst produziert, als 
bei einem Label, bei dem Teile vom 
Geld wieder zurück in die politische Ar- 
beit fließen. Nun gut, wenn ICH noch 
nicht einmal bereit bin für Deutschland 
auf den Kaffee zu verzichten, dann sollte 
ich auch nicht von mir behaupten, ich 
sei ein Patriot. Vielleicht sollten wir über- 
haupt darauf verzichten zu behaupten 
wir hätten einen politischen Anspruch, 
interessieren uns einfach nur noch für 
Musik. Sonst nichts, das wäre sicherlich 
ehrlicher. Dann dürfen wir sicher auch 
bald wieder Egomane und Weekend- 
Warrior Paul Burnley begrüßen? Tolle Sa- 
che! PS.: Der Michael von dem Onkelz 
Bericht hat nichts mit dem vom Sprin- 
genden Stiefel zu tun, oder? Wenn doch, 

acht der in einem „Fascho“ Heft? 
ige (auch Idioten) anzuspucken ist 
eine Heldentat mit der ich 


Taten folgen. Wenn Leute au 
und Weise mit Baseballschläg 
mengeknüppelt werden und s 
verletzt werden, daß sie knap 
entgehen (Greg), dann erscheint eir 
Scumlist schon in einem ganz anderen 
Licht. Oder wenn Bandmitglieder von 
Squadron ihren Wohnort wechseln müs- 
sen (jimmy), damit C18 Leute ihnen 
nicht mehr auflauern können, dann be- 
kommt eine Scumlist schon einen ganz 
anderen Geschmack. Ob English Rose 
oder Resistance ihr Dasein durch das 
wirtschaften von Geld in ihre eigenen Ta- 
schen begründen, sei dahingestellt - aber 
berechtigt dies dazu gegen solche Leute 
mit Mitteln vorzugehen, die man sonst 
nur aus der Zeitung kennt, wenn es ge- 
gen Antifaschisten gegangen sein soll? 
Was würde sich für Dich ändern, wenn es 
einen Toten geben würde? Würde Dir 
das die Augen öffnen? Die Sache mit 
dem Kaffee sollte lediglich als Beispiel 
zeigen, wie schnell man sich in solchen 
Kreisen unbeliebt machen kann, sei es 
nun Kaffee, CDs selber produzieren, 
en usw. Um die Angele- 


vom Onkelz-Bericht handelt e 
um den vom Springenden Stiefel, son- 
dern um den vom ehemaligen Skaranoia 
Zine. Vielleicht solltest Du deine politi- 
sche Arbeit darauf verlagern, Dich um 
tatsächlich politische Dinge zu kümmern, 
als Dich damit zu beschäftigen patrioti- 


sche Bands als Werkzeuge zu instrumen- 
talisieren, die sie nie waren, sind und 
auch nicht werden. Politik wird auf der 
Straße gemacht, nicht im Konzertsaal! 
Man kann lediglich eine politische Strö- 
mung grob kanalisieren. Das mußten 
auch schon die großen Politkombos der 
Linken erkennen (Ton Steine Scherben, 


zember- u des Ro 
auf dem richtigen Weg. N 
Zum Thema C18 kann ich n Ä 
ist immer dasselbe! Wenn sie 
nannten Kameraden ständig untereinan- 
der streiten oder sich sogar gegenseitig 
auf „Todeslisten“ setzen, wer soll dann 
daraus einen Nutzen ziehen? Bestimmt 
nicht unsere Szene, die sowieso schon 
genug zersplittert ist. Ich finde, C18 sind 
es nicht mehr wert, national... oder 
sonstwas genannt zu werden, denn sie 
tun genau das, was lan Stuart niemals 
wollte: Sie spalten sie Szene, bekämpfen 
die eigenen Leute und verbreiten Lügen, 
z.B. über Nordland, Resistance usw. In 
meinen Augen sind C18 einfach Terrori- 
sten und Irre, die mit unserer Bewegung 
nichts mehr gemeinsam haben. 
Christian M. 
94469 Deggendorf 


Hallo Andreas! Für die Veröffentlichung 
meines Leserbriefes in der letzten Ausga- 
be Eures Magazins bedanke ich mich. Es 
hat mich gefreut zu sehen, daß Ihr auch 
Meinungen abdruckt, die nicht auf „Eu- 
rer“ Linie liegen. Ich bin natürlich immer 
gerne dazu bereit Stellung zu beziehen 
und meine Meinung darzustellen. Dies 
möchte ich nun ger it den folgenden 


esliste benutze, 
ıt daran, daß es ein- 


einer Todesli e zu sprechen. Combat 18 
gibt es nun schon einige Jahre, aber hat 
es bislang auch nur einen einzigen Toten 
gegeben? 
Nun, inwieweit die von Dir genannten 
Personen Verräter an ihren Idealen sind 
muß jeder für sich selber entscheiden. 
Was hälst Du denn davon, daß Jonesy 
und seine Mannen auf der Bulldog 
Breed CD die Antifaband The Oppres- 
sed grüßen? Eine Band, die stets die ANL 
(Anti Nazi League) unterstützte, welche 
schon das Unglück für viele nationale 
Kameraden in England bedeutete. Ist es 
da nicht verständlich, daß sich einige 
Jungs an den Kopf fassen? 
Oder was ist mit Brad „The Informer“ 
Hollanby von Squadron? Hast Du ge- 
wußt, daß dieser als Belastungszeuge im 
Prozeß gegen etliche C18 Mitglieder 
aussagt. Bei allem nötigen Respekt, geht 
so ein Verhalten nicht zu weit? Man 
kann unterschiedlicher Meinung sein, 
wie man will, eine Zusammenarbeit mit 
den Cops, um seine eigene Haut zu ret- 
i I das allerletzte. Und Du 


te und mit die: 


ex handelte. Auch da 
die Frage stellen, was Du 
ken würdest, die 


Eurem fe nicht mal gefraßt, 


um er nicht seinen Termin vor dem Car- 


diff Magistrates Court wahrgenommen 
hat? Wahrscheinlich passen „grobe Sitt- 
lichkeitsverbrechen auf öffentlichen Toi- 
letten“ nicht so recht ins Bild einer 
„RAC-Band No. 1“. Ich lege Dir mal ei- 
nen Zeitungsartikel anbei, diesen könn- 
test Du bitte mitveröffentlichen, damit 
Eure Leser wissen, wovon ich rede. Dei- 
ne Meinung zu diesem Fall würde mich 
wirklich brennend interessieren! 

Was ich als etwas beleidigend empfand 
war der Vergleich mit dem Kaffee. Mal 
ganz davon abgesehen davon, daß ich 
weder Kaffee trinke, noch rauche und 
auch keinen Alkohol benötige, würde 
ich alles für Deutschland geben und je- 
den unterstützen, der sich für UNSERE 
Heimat einsetzt. Ich habe durch meine, 
den Etablierten verhaßte Einstellung mei- 
ne Freiheit verloren, da wäre der Verlust 
des Kaffeetrinkens wohl keiner Rede 
wert! Ich glaube ohnehin, daß es heute 
oft an einer echten Opferbereitschaft 
mangelt. Nur vom Besuchen von RAC- 
Konzerten, dem Trinken von Bier und 
dem Lesen von Magazinen, kann man 
keine Nation retten. 

Zu Deiner Bemerkung mit den „größen- 
wahnsinnigen Polit-Psychopathen“ will 
ich nicht viel erwidern, über Beleidigun- 
gen kann man nicht sachlich diskutieren 
- da wirst Du mir sicher recht geben. 
Combat 18 haben sich entschlossen ei- 
ner radikaleren ns, einzuschlagen, das 


von müßte Torsten E 
ehemaligen Freien Wäh 
ja eigentlich ein Lied 
(Hausverbot im eigenen Rathaus 
wird man zu dem Entschluß kommen 
müssen, daß man mit Wahlen und 
Stammtischstrategen keinen Blumentopf 
gewinnen kann. 

Als Abschluß meines Briefes möchte ich 
nur noch am Rande erwähnen, daß die 
Essex-Combat 18 Brigade in Verbindung 
mit der NSA weltweit unzählige inhaf- 
tierte Kameraden moralisch und materi- 
ell unterstützt und ganz für die Gefange- 
nen da ist. Wer sich gerne selber mal ein 
Bild über die positiven Seiten von 
C18/NSA machen möchte, dem emp- 
fehle ich ein ganz unverbindliches 
Schreiben an: PO. Box 3012, Barnet, 
Herts EN4 9PY, England. Berührungsäng- 
ste sollten in unserer Szene eigentlich 
fehl am Platze sein. 


Carsten S. 
JVA Brandenburg 


Anmerkung: Hallo Carsten! Erstmal freue 
ich mich, daß Du auf meine Zeilen so 
sachlich und argumentativ geantwortet 
hast. Wahrscheinlich wird es Dich jetzt 
enttäuschen, wenn ich nicht auf alle 
Punkte Deines Briefes eingehen kann und 
will, denn eins sollte klar sein, wir denken 
vielleicht das gleiche, nur wir haben zwei 
unterschiedliche Standpunkte. Tatsache 
ist, das der Großteil, der bekanntesten 
und einflußreichsten Leute aus der engli- 
schen Szene sich seit dem besagten Kon- 
zert mit der entsprechende Aussage von 
Charlie Sargent („Fuck lan Stuart”) von 
Combat 18 losgesagt haben bzw. sich 
neutral bis ablehnend gegenüber C18 
verhalten haben. Man muß noch nicht 
mal große Reden schwingen oder Über- 


zeugungsarbeit leisten, um zu bemerken, 
daß C18 allein und isoliert innerhalb der 
englischen Szene dasteht. Wenn sie wirk- 
lich die barmherzigen Samariter wären, 
die sich nur um inhaftierte Kameraden 
kümmern, die rührige, aus Tonträgerge- 
winnen finanzierte Parteiarbeit leisten 
und tatsächliche Verräter und offensichtli- 
‚he (Charakter -) Schweine aus ihren Rei- 


bekommen wir von Warl 
fälschlicher Weise als rse ausge- 
benden Plagiateure keine Anwort? Es 
mutet schon mehr als bizarr an, wenn 
sich C18 damit schmücken Blood and 
Honour übernommen zu haben und im 
Sinne lan Stuarts zu handeln. Würde lan 
noch leben, hätten solche Leute niemals 
die Chance bekommen so einen Irrsinn 
zu veranstalten. Übrigens, wäre es aus 
der Sicht von C18 nicht effektiver, sich 
die entsprechenden Rädelsführer der lin- 
ken Seite rausz n, um diese auf 
„Scumlisten“ zen mit der entspre- 
chenden Um in die Tat? Meiner 


digen können? Warum kümmern si 
Jungs von C18 denn eigentlich so vor- 
bildlich, um die Leute im Knast? Ich mei- 
ne, weil sie ganz bewußt mit einem Po- 
tential kalkulieren, das sich nicht genü- 
gend informieren kann. Wer im Knast 
sitzt oder schon mal saß, der weiß wohl, 
wie schwer es ist objektive Informationen 
von draußen zu bekommen. Vor allem 
kann man auch so gut ins aktive Gesche- 
hen eingreifen, wenn man gesiebte Luft 
atmet. Lieber Carsten, auch wenn hier ei- 
nige Fragen Deinerseits offenbleiben, wie 
ich es anfangs schon schrieb, so sollten 
wir uns doch eines bewußt werden: Aus 
diesem tiefen Zerwürfnis zieht nur einer 
seinen Nutzen - unser Gegner! Um die- 
sem ganzen Treiben, zumindest hier in 
Deutschland den Wind aus den Segeln 
zu nehmen, werden wir ab der nächsten 
Ausgabe nicht mehr über diese Angele- 
genheit berichten. Weder Pro noch Kon- 
tra C18. 


Vielen Dank für die Zusendung des De- 
zemberheftes von Rock Nord. Durch Be- 
ruf und Studium bedingt, habe ich sehr 
wenig Zeit, mich mit der sogenannten 
Szene zu beschäftigen, die dennoch ein 
Teil von mir ist und bleiben wird. Als al- 


der Bereitscha 


erkennen und nicht an Selbstzufrieden- 


heit. Ich wünsche Dir, der Du Dich si- 
cher schon einige Male - ähnlich wie ich 
- aus der Scheiße ziehen mußtest, viel 
Glück bei Deiner Entscheidung, weiter 
aktiv in dieser speziellen Szene zu wir- 
ken. Bands von heute wie Kroizfoier, 


Foierstoss, Oikalyptus, Oi-melz, Oipho- 
rie, Schlagzoig, Toitonen und wie sie alle 
origineller Weise hoißen, sagen mir 
nichts mehr. Als Nostalgiker freut es mich 
dann um so mehr, mal wieder etwas von 
Brutal Attack zu lesen - fein, fein! Aber 
ich bin sicher, Deutschlands Segen hängt 
nicht allein von der Vielzahl neuer Bands 
ab, die sich teilweise nur dadurch unter- 
scheiden, was vor und nach dem Oi! im 
Namen steht. Möge sich eine überschau- 
bare Anzahl guter Bands aus dem Wusel 
herauskristallisieren, die dann dereinst 
vielleicht auch ein wenig von der Einzig- 
artigkeit eines z.B. lan Stuart haben, der 
ja schließlich über ein gutes Dutzend 
von Jahren hinweg sich seinen Ruhm 
redlich erarbeitet hat. Möge sich Euer 
Magazin zu einem mächtigen Bollwerk 
einer guten Gesinnung entwickeln. 
Wenn Ihr eines Tages die Möglichkeit 
habt, den Seitenumfang des Magazins zu 
erhöhen, dann denke ich, ist es eine 
Überlegung wert, den Inhalt über die 
reine Skinhead-Musik hinaus auf generell 
weiße Musik auszudehnen. Mit dieser 
kleinen, hoffentlich nicht als Meckerei 
empfundenen Anregung möchte ich 
schließen und bitten, mir die nächste 
Ausgabe des Rock Nord zufließen zu las- 
sen. 
Name und Anschrift 
der Redaktion bekannt 


Heute bekomme ich die Rock Nord 
doch tatsächlich ausgehändigt! Wahr- 
scheinlich weil Weihnachten ist. Haha- 


_ hal Die anderen Ausgaben hatten sie ja 


eschlagnahmt. So hatte ich Gelegenheit 
auch mal mit dem Inhalt zu befas- 
ı Druck und vom Stil ist es mit 
was bei uns zu haben 


nicht kenne. Egal ob Bank; 
tive oder einfach nur Fun 
letzten Jahren kann ich mit Fr 
stellen, immer mehr Kamerad 
sich selbständig. Mit Klamottenläde: 
Tattooläden, Tonträger-Vertrieben, Jour- 


nalistisch u.v.a. Immer wieder gibt es 


Leute, die meckern: „Die bereichern 
sich an uns.“ Jahrelang mußten wir ir- 
gendwelchen ... das Geld in den Hals 
werfen. Da ist es mir lieber, ich gebe es 
Kameraden, die dann davon vielleicht 
sich und ihre Familien ernähren können, 
zumal die Sachen dort eh meist billiger 
sind. Viele vergessen, welche Arbeit in 
eigenen Projekten steckt und das ganze 
unternehmerische Risiko tragen sie! Kein 
Hahn kräht danach, wenn so und soviel 
CDs, Zines u.a. beschlagnahmt werden 
und somit ihre Kapitalgrundlage vernich- 
tet wird. Letztenendes bleibt doch so- 
wieso das Geld in der nationalen Szene. 
Ich kann ein Lied davon singen, wie vie- 
le nationale Unternehmer immer bereit 
sind gute Projekte zu unterstützen. Nur 
damit hausieren zu gehen, kann in unse- 
rer Demokratie Kopf und Kragen kosten. 
Nun eine andere Sache. Du weißt An- 
dreas, ich lasse mich nicht in irgendwel- 
che Schubladen stecken, bin weder bei 
C18, B&H oder Hammer Skins aktiv. 
Aber auch ich kenne viele Kameraden 
auf der Insel seit Jahren persönlich und 
so auch die Ursprünge des Streites zwi- 
schen C18 und einigen anderen. An- 
reas, Du berichtest in der Tat nur ein- 
auf C18 ein ohne sie nur 


meisten Infos aus 


lange veraltet bevor sie hier veröffent- 
licht oder von Ohr zu Ohr getratscht 
werden. Was soll ich von Hollanby 
(Squadron) halten, der durch seine Aus- 
sagen dafür sorgt, daß Kameraden in die 
Kiste gehen und das für Jahre? Und was 
Greg betrifft, er ist ein Schlitzohr. Was 
würdet Ihr machen, wenn er Eure CDs 
bootlegen würde? Ken macht es schon 
ri n er keinen Kommentar dazu 
de es nicht sehr on 


ser zurückh 
ja wohl große Teile der Auseinar 
zung um Geld gehen. Lassen wir diese 
Zwistigkeiten nicht auch noch nach 
Deutschland überschwappen! 
Thorsten Heise 
JVA Wolfenbüttel 


(...) Von uns bekommt Ihr auf jeden Fall 
kein Geld für'n Heft, in dem nur Gerüch- 
te verbreitet werden (von wegen der 
Oliver hat sich von 08/15 nur wegen der 
Entfernung getrennt. Da hab' ich von 
'nem Freund, der den Rainer und den 
Oliver persönlich kennt, was anderes 
gehört. Der Abschuß war aber die Mel- 
dung, daß auf 'nem Onkelz Konzert 
2500 Skins waren und die Onkelz ei- 
gentlich des Saales verwiesen gehört hät- 
ten, da sie ihren Arm nicht untenhalten 
konnten. Hahaha! Selten so gelacht). 
Lieber kaufen wir uns zehn schlecht ko- 
pierte Fanzines , als ein Heft auf Glanz- 
papier in dem nur Gerüchte verbreitet 
werden. Alles klar? 14 Words. 
Ronnie S. 
95506 Kastl 


Anmerkung: Wie schön, lieber Ronnie, 
hast, „der Oliver 


‚Nord hat mir sehr gut ge- 
fallen und ist Welten besser, als all die 
MZ-Kacke, es erinnert sogar an gute 
Frontal Zeiten. Das Preis-/Leistungsver- 
hältnis war diesmal in Ordnung. Darum 
werde ich auch ein Abo ordern. Ihr 
könnt mir gerne auch weitere Werbe- 
flyer schicken, die ich verbreiten werde. 
Zum Thema C18 nur soviel: - Ich selbst 
bin da absolut neutral und wenn die 
letzte Ausgabe mit dem English Rose 
Sänger Inti noch recht objektiv war, so 
habt Ihr Euch (leider) diesmal klar zur 
Anti C18 Front gesellt. Wie gesagt, mich 
geht das alles nix an und C18 ist mir 
ähnlich unsympathisch, wie all die ande- 
ren Skinorganisationen, aber ein Teil der 
Wahrheit ist auch, daß die tollen Ras- 
sekämpfer von English Rose/Squadron 
bei der Polizei/Gericht gegen C18 Leute 
gepetzt haben. Das ist ja wohl das Ärg- 
ste, wenn die ihre Differenzen mit C18 
nicht mit den Händen lösen können, 
rennen die „Weißen Krieger“ zum 
Staatsanwalt. Eine Aktion, die ca. zu 
108 % schwul ist. 

Manfred 
Steyr, Österreich 


So viel bis hierhin. Weitere nette Briefe 
könnt Ihr beim nächsten Mal hier (glei- 
che Stelle, gleiche Welle) erspähen, wenn 
es wieder heißt „Guten Tag, wir begrüßen 
Sie zu den Leserbriefen“. 
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| zu 


Außerdem sind sie nicht meh 
waren. a M 


ewaltiger, Mörder oder Drogendealer di 
„haben e Kosten zu leben, 


re Familien 


u über den 


aufzunehmen. | 
lange gedauert 
Wir wissen nichts Genaues über 


—_  _ —__ . 


2 % 


BB 


Me 


a 
| 


Viele Konzerte, neu CDst 


Rock Nord: Wie sieht es n 


_. 


en 
nl 


die | 
ds einse 


f 


sitzen alle im selben 


| 


= o., 


n Heimatstaat Minnesota für 


in guter Platz zuleben? 


’ PS | > Zub 


7 


inte 


2A 


E77 


großartig! Ich kann keine Band nennen 
nicht mag, da doch nicht nur die Musik das 
tigste ist, sondern das, wofür sich die Ban 


_ Rock Nord: Ist Dei 


1 


Ra 


je 


| hf 
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n ein Konzert. 

;pielten auch 

d Nordwind 

er, ‚ Ronni un- 
on Sturmtrupp). Für 
ntagabend und teil- 
vereiste Straßen, war 


ahl der Besucher ganz 


"Freunde und Helfer 
: nirgendwo 


pür tli 28 

20:00 Uhr los 

eine recht ansprechende Lei- 
stung, neue und alte Songs 
gleichermaßen. Obwohl sie 
gerade mit den Songs des in 
Kürze erscheinenden Albums 
„Verfassungsschmutzbericht“ 


Metal/Hardroc 
Oi! orientiert. 
halt nicht jeder 
Aber ich denke 
wars schon ok! 
Nach 40 Mi 


gramm runter, wo 
kontinuierlich steige 
schon ging eine z 
de Pogo-Fete ab u 
Wirt machte ein 
schäft. Es tat der Sti 
diesem Abend au 
\bbruch, daß alle 
sanlage“ ein 


renverstärker 


Verstehen 


ruft!“, „Einmal nur ...“, „Hand 


in Hand“, „Johnny Rebell“, 
der Volkszorn 
auf As 


wundert, aber ansonsten su- 
per. Ich hoffe, daß Nordwind 
schon bald wieder komplett 
auftreten, daß muß erst total 
n noch vorne, 
heint Gitarrist 
-hsengesocks ist. 
_ wurde erstmal 
mächtig gecovegt. Sachen von 
Endstufe, Q usw. usf. Da- 
bei teilten sich Ronni und der 
Sturmtrupp Sänger den Ge- 
sang. Und dann spielten 
Sturmtrupp noch einmal. 
Wenn ich mich nicht ir 
endeten sie das Konzert u 
ziemlich genau halb zwölf m 
„Nur die Starken überleben“. 


_ Für den Eintrittspreis von 6,- 
DM wars 'ne total runde Sa- 


che. Ich hoffe, sowas wird 


_ Bundesgrenz- 
schutzansammlung, die wahr- 


_ ABM-Weibern in | 


nach deutschen Bı 


vergaß, verzögerte die ganze 
Sache noch mehr. Vor dem 


Menschen- 


nach guter 


nen erfuhr man er 

Sturmwehr nicht kam und 
dafür Thorshammer ein- 
sprang. War mir auch egal, ich 
war wegen den Proissenheads 
gekommen. Diesmal waren 
die Stände noch besser und 
man konnte echte Raritäten 
und Ami-Importe kaufen, ein- 


nur 
gressive Skin- 


Zeitin. 


hstes kamen 
Ine d sie waren 
auch nicht schlecht und v.a. 
hunder Hit „Well 
war echt ein Brin- 
letztes. 
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versti 


rewdriver Co- 

Also Triebtäter waren 

ht berauschend und so ver- 

ießen wir vorher den Saal. 

Trotzdem ein gutes Konzert 

und v.a. Proissenheads waren 
kult. 

Lucien S. 

04932 Prösen 


kamen die 


brachten. Aber 
Triebtäter ... in völlig 
wohnter Besetzung, ohne 
weety und dem sonst be- 
kannten Rest, eigentl 
Chris als Sä 


lich Lieder ihrer neuen LP Es 
scheint für die Zukunft wohl 
mehr in Richtung Trash zu ge- 
hen (22? Anm. d. Red.). Wie 


‚gewohnt sorgte Chris für 


kamen Fans 
Deutschland, | 
Tschechien. Und die 
gar aus Schweden und e 
wegen Noie Werte Fa 
Frankreich Das sind 


gereist und es konnten in Ru 
he alle Vorbereitun 
fen werden. 


 zweistündiger 


dann auch für sı 


le mi L 
Westsachsengesocks 


_ dann, mit viel Zus 


| zum Biertan- 

r, betraten die 

Abends die 

;  bedeu- 

ten: Nordwind begannen ih- 
ren Auftritt eher mäßig - lag 
wohl daran, daß der soge- 
nannte Mixer zu diesem Zeit- 
punkt schon voll war, denn 
wir mir die Jungs erzählten, 
konnten sie bei ihrem Opener 
„Power from the north“ nichts 
auf dem Monitor hören. Als 
dieser Mangel beseitigt war, 
spielten sie was das Zeug 
hielt. Alle Lieder waren ein- 
deutig die besten des Abends 


und alles war vertreten: „Wal- 


halla ruft!”, „Vaterland“ sogar 
ein sehr, sehr altes Stück „Stie- 
fel auf Asphalt“ usw. was die 
Menge völlig eskalieren ließ 
runter und d 


_ und man sah nur noch Kö 


Arme und Stiefel Doch 
nach über einer Stunde r 
auch dieses Konzert vork 
und reichlich betrunk 
machte man sich auf den 
Heimweg. 

An und für sich war der 
Gig sehr gelungen, nur sollte 
sich die Security auf ihren Job 


besinnen und nicht harmlose 


ikanieren (die, die 


ge , wissen um was 


Mir sin 
Wich- 


es geht, - \ 
immer fair! 
ser!). Schal 
nächsten ein, 
wenn sie Dr. Bo ı hö- 
ren „Wozu gibt i 
eine Security?” 

Skin 


empfangen, spielten das zwei- 


Fürstenwalde. Das einstündige 
Programm war wieder spitze! 
Viele Zugaben bestätigten der 
Band, daß sie gute Musik ma- 

ın kann sagen, sie ha- 
ben den Durchbruch in der 
Szene geschafft. 


richtige Einstieg für zwei Stun 
den geballte Schwaben-Power. 
Ste! dann ein 


ses Konzert 


‚den kann (u 


deren Konz 
dampf ging es 
durch das Noie e 
gramm. Rockige el wie 
„Wir sind, was wir sind“, 


den wie „Als d 


oder „Stalingrad“ hatten. 


sten Weg wert! 

Alles in allem war die 
Stimmung super ausgelassen, 
aber friedlich. Ein Dank wie- 

eißigen Helfer 
sn 2 Lei- 
; immer wieder 
ie in der Szene 


“ 
Görlitz 


* “- eh in 
„Dick un 
ln Eschweiler am _ 
‚26.10.96 mit Slei 
ans nir und Frank Ren- 
Mann‘, Mexiko“ und „‚Erin- 
nerungen“ noch vier meiner 
Lieblingslieder. Dann wars 
Die Jungs kamen dann 


Onkelz- Live in 


PrSEBE 
Zwei Stung : 


die eschgil? Daruntei 
ein paar Punks und irge 


Michael/T: 
che Prolls. Ein Glück 


gen zwischen uns und den 
Punks, weil ich mir vorgenom- 
men hatte, der Gewa . 


n zu ge- genen um gen, doch noch 
des Kon- zwanzig Leute einfanden, um 
zerts war nicht it griffeln, die nicht gerade kurze Fahrt 
weil die Bühne viel zu weit anzutreten. Im Bus herrschte 
weg war. Doch ich war froh, gute Stimmung und so ging 
Is ich endlich bei 'ner Freun- die Fahrt zum Treffpunkt 
din zum ziemlich schnell vorbei 
Treffpunkt aus wurde 
Bus nicht nur von Kamerader 
sondern auch von einigen 
übereifrigen VS-Leuten zum 
Karsten Veranstaltungsort begleitet. Als 
33100 Paderborn wir am Ort der Veranstaltung 


Die erste Band kam auch 
gleich aus dem Land Branden- 
Purg,. Allseiis beliebt und be 


schen Konzerte in 
spielte gleich zum 
Abends Volkstrei. Die Band 
steigerte sich von Konzert zu 
Konzert, Der Beweis dafür 
0 Minuten geballte 
jen-Power und X-mal ge- 


> forderte Zugaben. Danach 


A 
Eingang zu besch . 
halb mußte man Vertrauc 
den anderen. 
hinterher 
Hoffnung, einma 
betreten zu können. 
wann war das Probler 
doch mußte mar 
Uhr warten, bis di A 
Rinderwahnsinn Lieder wie 
„Benzin“, „Ich spucke Blut“ 
oder „Ich krieg dich“ zum be- 
sten gaben. Den Massen hatte 
es wohl nicht ganz gefallen, 
was man an ihrer Langeweile 
erkennen konnte, obwo 
sagen muß, daß ich sie 

lich lustig fand. Nach diesem 
mehr oder weniger gelungen- 
em Einstieg kam das nächste M 
Problem. Die Böhsen Onkez 
hatten sich verspätet, d.h. daß 
zwischen den Bands eine hal- 

be Stunde verging 
manche schon ı 
wurden und leider auch e 
lahm. Daher wurde das P 


tierisch rüber. 


ca. 300 eu ein- 
\ . Ebenfalls vorhan- 
waren einige verblendete 
n, die sich als Antifa 
en, sowie die Rent- 
r WVN, die aller- 


1 Höhepu } 
die Band 0 
Rheinland. 08/15 brachte 
gleich von Beginn an ihres 
Auftritts die richtige Stimmung 
unters Publikum. Titel wie 
„Die Schonzeit ist vorbei“ und 
„Peter“ waren die Reißer des 
Abends. Man spürt bei dieser 
Musik die (fünf) jahrelange Er- 
fahrung der Musiker. Lobens- 
wert, daß dieser schöne 
Abend ohne nennenswerte 


dem ‚Hier sind di 
„Lieber stehend 


„Finde die hat / n A Zwischenfälle ablief. Ä . 
wi: a . n A ' r kam, auf den natürlichral- Görlitz 


te | A e gewartet hatten. Frank Ren- 
; S nicker 
den Rauswurf einig. Ä Wie immer spielte er alt- 


Leute anord | EB bekanntes und beliebtes, aber 
lergruß fabriziert hab | auch einige Lieder der beiden 
wurde das Publikum neuen Tonträger. Auch die 
und grölte Onkelz-Rufe Beiträge zwischen den Liedern 
aus Durch diesen } | Ä durften natürlich nicht fehlen, 
Zwischenfall wurde set _ _ wovon, so denke ich, die 
dann mit „Kneipenterroristen „Fernsehsatire” am bes 
gebrochen. Auch bei d kam. Als er dann 
die „Parodie auf € 
tum“ spielte, kam 
mung zum Höhepunkt. Aufge- 
lockert hat er seinen Auftritt 
auch durch ein „bizarres“ Liee 
mit dem Titel „Stache 
schwein“ (2121). 

Als Rennicke seinen Au 
tritt beendet hatte, ging leider 
auch der Abend zu Ende. 
Zum Schluß kam noch die ne- 


wurde kräftig mitgepogt, eh: 
dann alle den I} iker „Wie- 
der mal 'nen Tag verschenkt“ 
mitsangen. 

Als nächstes wurden Lie- 
der wie „Gehasst, verdammt, 
vergötter“, „Nur die Besten 
sterben jung“, „Ach, sie su- 
Chen Streit“, „Ihr sollt den Ta 
nicht vor dem | 
„So sind wir“ 
und „Nekropk 
brettert. Auch 


tos von den zuvor erwähn- 
ten verwirrten Chaoten be- 
schädigt worden sind. Unser 


sie den Refrain Verände 
ten, da er ihnen auf den Sac 
ging, aber sie haben ihn 
genau gleich gespielt, wie sie 
in schon seit '89 live spielen. 

ei „Scheißegal“ wurde dann 
. einmal das Tanzbein ge- 


SON 


NOCH VOR DREI 
JAHREN, WÄRE 
DIE BAND VER- 
MUTLICH IN 

SCHALLENDEM 
LÄCHTER BEI 


Foierstoss (Mike, Gitarre): Alles begann so Ende 
beschlossen Raimund und ich eine Kapelle zu gri 
ren Drummer (Patric) hatten wir dann auch schnell 
So probten wir das erste Mal im November 1993. 
Konzert hatten wir dann im Mai '94, wo ca. 60 Kame 
wesend waren. 


‚FS: Wie gesagt gehen wir im 
ril '97 wieder ins Studio. 


und die CD 


Rock Nord: Im Laufe Eures Bandbestehens gab es einige 
icht so toll. 


besetzungen. Wie kam es dazu und was soll das Ganze? 


öchten wir 
mehr Kon- 


FS: Nun, am Anfang waren da Raimund (Bass, Gesang), Patric 
(Drums) und ich (Mike, Gitarre). Mitte '94 kam dann Buddy hin- 
zu und übernahm den Gesang. In dieser Besetzung wurde die 
erste CD eingespielt. Kur og Raimund weg und konnte 
von da an wegen der En icht mehr bei uns spielen. 
Mit Buddy gab es einige Un en, so haben wir uns im 
Guten getrennt. Den Gesan von da ab Marco 
ile auch wieder _ 
o lange die FS: Im April 9 
Baß. wieder ins Stu 


wird auf jeden Fall wieder 
eine Steigerung hörbar sein. 
Also schon mal merken und 
dann kaufen, kaufen, kau- 


Deck Nord: Wie denkt Ihr aus 
fall Is Helden“? 


uns je 

gern ( eıtpun! 

CD „Zersche ein Konze | 
wir aber | 

Rock Nord: Ei 


vor Eurer ersten 
ben. Könnt Ihr das n: 


12 


und hatte teilweise 
chenenddienst, so kö 
euch ja denken, daß 
oft die Möglichkeit b 
ein Konzert zu spielen. 
alles ist keine Entsch 
gung - sondern Fakt!!! 


Rock Nord: Gibt es so e 
was wie 'ne Foierstoss- 
Charts mit Euren zehn 
Lieblingssongs? 


FS: Nein, gibt es nicht. Wo- 
bei wir die Lieder der ersten 
CD Bm noch hören. 


plimentt:b) 
deutig Foier | 

es viele geile 
schwer da 
auszuheben. N 
cher Favorit ist de 
„White Pride Wi 

d) Gewinn der Fuß! 
pameisterschaft, e) 


gungen 
sagen, daß wir 
zufrieden sind. 


Rock Nord: Womit wir mal 
wieder beim intellektuel- 
len Teil des Interviews an- 
gekommen wären: Kult ist 


mittlerweile das Wort mit 


er rasantesten Inflations- 
e. Was ist für Euchwirk- 
ı Kult? (Bitte jetzt nicht © alität i 
| _ Deutschland, b) Bodybuil 


‚der Sendung mit der 
der Wochenende in 


Rock Nord: Fa 
über Foierstoss - w 
es da zu sagen? 


FS: Momentan noch 
durchschnittliche | 
Band, die 1997 den en 
tigen Durchbruch zu 


‚Top-Band schafft. 


ck Nord: Über Eu 
emaligen Sänger hi 
ın, daß er mit einer neu- 


n, soweit ich weiß, 
er man irgend etwas in 
Richtung vor. Ich hof- 


hre in der Szene 
nke man wird 
on ihm hören. 


Triebtäter. 
alle Landauer, 
dentu | ler, Mann- 
schen Soldaten. da 
ihr Land kämpften, 


denkt daran: Nur 
hört zu kämpfen, vi 


ling und Anabolika, 


„Keiner von uns heißt die Methoden 
von Combat 18 gut.“ 


Eine klares Wort gegen die kursierenden Gerüchte 


Tätowierungen, d 

Schimanski, e) Piercing 

ein? Jjedanken uns bei 
und Torsten L. 


ist immer, wenn 


‚schlimm, wie in | 
‚ zuvor. Gab es FS: a) Die Kriminalität hat 

wohl noch. nicht ihren 
Jöhepunkt erreicht - traurig Rock Nord 


er wahr! b) Bodybuilding: Ay lg. 


SON 
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Sachsensampler «) 
Compilation 


45:40 Min., 14 Titel 
FErFr RER 


Hier stellt sich also das Sachsenland einmal 
musikalisch vor. Die Aufmachung ist eine 
Klasse für sich, alle Stücke werden ausführlich 
im Booklet vorgestellt und Texte sind auch 
mit von der Partie. Die Musik ist teils sehr gut 
(Die Weissen Riesen), teils Durchschnitt (Oi- 
phorie, Störfaktor) aber immer noch eine ge- 
lungen Mischung, welche dem Hörer ganz 
ordentlich entgegen kommt. So kann man 
sich also Appetit auf mehr holen. 


Ohoft mit ung 


Aufmarsch» _ 


Gott mit uns 


46:25 Min., 11 Titel 


Funny Sounds **** 


Nanu, sind das nicht die Jungs, welche schon 
bei Skull produzierten? So machte ich mich 
also auf das Schlimmste gefaßt. Aber siehe 
da, nette Musik und nette Texte verwöhnten 
meine Lauscher, so daß ich erst mal rätselte, 
was da geschehen war. Ganz einfach - 
Aufmarsch hat sich schlicht und einfach um 
100% gesteigert, die hier anwesende CD ist 
der beste Beweis. Auch die Aufmachung ist 
nicht zu verachten. Eine gelungene CD! 


Steelcapped Str. s) 
Sons of glory 


39:07 Min., 15 Titel 
kkkx*%* 


Dim Records 


Da erdreistet sich Mr. Unpolitisch doch glatt, 
eine der geilsten Gruppen überhaupt, neu zu 
veröffentlichen! Will mal behaupten, diese 
Gruppe kommt mit ihrem genialen Stil 
Skrewdriver am nächsten? Absolut fähige 
Melodien paaren sich hier mit den passen- 
den, aussagekräftigen Texten zu einer Sym- 
biose der Sonderklasse! Dazu kommen noch 
drei Bonusstücke. Glatte Kaufempfehlung 
vom unpolitischsten Label aller Zeiten, tsts! 


Endstufe 


Der Tod ist überall 


36:15 Min., 10 Titel 


Hanse Records ** 


Nicht überall wo Endstufe draufsteht, ist auch 
Endstufe drin, dachte ich mir und wähnte 
mich im Reich der geistig Umnachteten als 
ich die neue Endstufe CD einlegte. Ich will ja 
noch nicht mal sagen, daß das vorliegende 
Produkt ausgesprochen schlecht ist, aber von 
Endstufe hätte ich eigentlich mehr erwartet, 
bloß keine „Schütze deine Kinder - Teil 2“. 
Aber als eingefleischter Endstufe Fan kann 
man eigentlich nicht enttäuscht werden. 


Kroizzug 2 
Deutsche Soldaten 
38:57 Min., 11 Titel 


Dieter Koch Rec. *** 


Tonträgerveröffentlichung Nummero 3 von 
Didis kleinem Privatlabel. Diese hessischen 
Krawalljeros wissen mit einer gekonnten Mi- 
schung aus Foierstoss und Stuka Klängen das 
offene Ohr des willigen Lauschers zu begat- 
ten. Zwar hat man noch nicht das Zeug, die 
Musiklandschaft von hinten aufzurollen, aber 
gute Ansätze sind erkennbar. Das ist ja schon 
mal was für ein Debut Album. Allerdings ver- 
spricht das Cover mehr, als die CD hält ... 


Fortress 2 


Into Legend 


33:39 Min., 10 Titel 


Resistance Records ** * ** 


Im letzten Amok!!! stand was davon, daß der 
Sänger dieser Band sein Lachen im Wald ver- 
graben hätte. Nun ja, wer die Stimme dieses 
hyperventilierenden Stimmwunders einmal 
vernehmen durfte, der wird mir beipflichten, 
daß gewisse Ähnlichkeiten zu einem ehema- 
ligen Punkrocker namens lan Stuart nicht 
ganz fern liegen, denn diese CD ist mit Ab- 
stand die bisher beste aus dem Schaffensrei- 
gen der Känguruh-Rocker. Kaufen! 


Siegeszug ®) 
Kein Vergessen! 


9:56 Min., 3 Titel 


Funny Sounds * en 


Als Nächstes bevölkerte nun die neue Sieges- 
zug, leider nur als Maxi, meinen heimischen 
CD-Player. Drei Stücke werden hier zu 
Gehör gebracht, wobei eine recht passable 
Ballade mitgeliefert wird. Wer wissen will, 
was aus der Domina geworden ist, hört sich 
mal das Lied Nr. 3 an. Eine musikalische Stei- 
gerung ist nicht heraus zu hören, ist also 
höchstens Durchschnitt, dieser Silberling. Bin 
mal auf den nächsten Longplayer gespannt. 


>. 


Wi; 


Ss 
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Kraft durch Froide 


Same 
68:49 Min., 23 Titel 


ProRA Records ** + 


Nach etlichen Bootlegs, Demo-CDs und son- 
stigen nicht autorisierten Veröffentlichungen 
dieser Kultgruppe, jetzt die ultimative, beste 
CD zum Thema KDF. Obwohl diese Gruppe 
schon seit 10 Jahren nicht mehr ist, macht sie 
auch heute noch mancher Trulli-Band etwas 
vor! Überflüssig, zu erwähnen, daß hier alle 
großen Erfolge der Kombo in sehr guter Qua- 
lität vertreten sind. Wer diese CD als umgäng- 
lich bezeichnet, gehört auf Rad geflochten!!! 


Skrewdriver 7 
The best of - Vol. 2 


73:49 Min., 23 Titel 
ısp +*** 


„Jo, gudn dooch. Isch hab mir doo 'ne 
Sgrudreiwer bestelld. Isch da au' da Eien Sch- 
tuad druff???“ Ähem ...! So oder zumindest 
ähnlich könnnte sich ein Telefonat beim MZ- 
Vertrieb zugetragen haben, wie es mir einige 
Tratschtanten in mein Satz-Büro gefaxt ha- 
ben. Aber um auf den Punkt zu kommen: 
Hier sind 23 Skrewdriver Stücke verewigt 
worden, die sich fast aus allen Alben zusam- 
mensetzen. Mehr muß man nicht sagen. 


Schrammel Oi! 


Smegma 
Schrammel Oi! 


39:49 Min., 13 Titel 


Scumfuck Mucke **** 


Mein Nachbar (ein gelernter Urologe), teilte 
mir auf Anfrage mit, daß es sich bei Smegma 
(nicht: Schmeck' ma) um „abgestoßene 
Hautzellen zwischen Eichel und innerem 
Vorhautblatt“ handelt. Er hatte dabei so ei- 
nen Blick drauf, als wenn er sagen wollte: Ter- 
mine gibt es bei meiner Sprechstundenhilfe. 
Komischer Kauz. Ansonsten fällt mir dazu nur 
ein, daß Scumfuck Mucke damit einen aus- 
gezeichneten Wurf gelandet hat. Knaller! 


Sturmwehr o) 


Donnergott 
59:17 Min., 14 Titel 


Doktor Records *** + 


Als ich diese CD erstmals in den Griffeln hielt, 
fiel mir sofort das selten gute Cover auf. Ge- 
nialere Gestaltung habe ich auch bei her- 
kömmlichen Karstadt-CDs noch nicht gese- 
hen. Dann überraschte mich die fast einstün- 
dige Spielzeit genauso wie die Tatsache, daß 
diese CD eine absolute Steigerung zu den vo- 
rigen Tonträgern der Gruppe ist. Es geht wie 
üblich scharf gegen links, so daß diese CD zu 
überzeugen weiß! 


Smeill Yourself 


The Blood ») 


Smell yourself 


45:03 Min., 12 Titel 


Blind Begar Rec. ee 


Ich weiß es nicht mehr, welchen älteren Ton- 
träger man hier zu Rate ziehen könnte, also 
wage ich mal einen Schuß ins Blaue: Wer von 
euch mit den Begriff Oi! nicht Störkraft oder 
Asgard (Gruß an VDP haha) in Verbindung 
bringt, weiß jetzt, was ihn hier erwartet. Ge- 
nialer, leicht mit HC angehauchter Oi!, wel- 
che sehr gut zu gefallen weiß. Erinnert teil- 
weise an Motörhead, ist also etwas für Leute, 
die den flotten, rohen Sound bevorzugen. 


Oi! A Tribute 
Compilation 
60:07 Min., 21 Titel 


Ultima Thule Rec. **** 


Wenn ich in 'nem Restaurant, den Inhalt die- 
ser CD, auf einem Teller als Gericht präsen- 
tiert bekommen würde, dann wäre ich wohl- 
möglich so gesättigt, daß ich in den nächsten 
sieben Tagen ein Hungergefühl ins Reich der 
Fabel verweisen würde. Hier wird einfach al- 
les für das verwöhnte Ohr des Oi! Klassikfans 
aufgetafelt, daß man ein Dessert als übele 
Unterstellung des Hauses betrachten würde. 
Muß man, um mitreden zu können! 


YONOR 


Droga Be; Dowrofu 


Honor 
Droga bez Odwroty 


56:30 Min., 11 Titel 


Fan Records ** + rr++* 


Eigentlich fast unglaublich, aber wer sich elf 
Lieder mit fast 57 Minuten Laufzeit aus der 
Tasche leiert, der muß was drauf haben. Und 
so ist es auch bei dieser Kapellski aus Polen. 
Das Ganze hört sich an wie eine Mischung 
aus AC/DC, Bound for Glory und Böhse On- 
kelz. Ich frag’ mich nur, warum es immer 
wieder, außerhalb von Deutschland, so gute 
Bands gibt (statt zuhause)??? Ich weiß es 
nicht. Wenn ihr das Ding seht, zugreifen! 


Tankwart a 


Himbeergeist zum Frühstück 


38:34 Min., 13 Titel 


Century Media ***** 


Wer z.B. „Fiesta Mexicana“ für einen süda- 
merikanischen Kleinwagen hält oder „Tanze 
Samba mit mir“ als Lieblingslied von sächsi- 
schen Hausfrauen outet, der ist als „Dalli Dal- 
li“ Erotiker mit allen Folgen auf Video aufs 
übelste bloßgestellt worden. Hier ist alles 
drauf, um aus einer ursprünglichen Privatpar- 
ty ein geselliges Nachbarschaftsfest werden 
zu lassen. Schlager meets Metal. Kult! 


Offensive 2) 
Schöne Zeiten 


8:25 Min., 3 Titel 


Funny Sounds ***-**** 


Ja klar, diese Band brachte seinerzeit eine 
Single unters Volk über deren Existenz man 
sich heute besser ausschweigt, um nicht die 
Aufmerksamkeit diverser im verborgenen Tä- 
tiger auf sich zu lenken. Mit diesem Silberling 
wird dem Hörer ein kleiner Gruridstein über 
die frühe Schaffensphase dieses Trios mit vier 
Fäusten vor die Füße gekullert. Nur ein 
Schelm würde an die Seite hüpfen und nicht 
reinlauschen. 


Tom Angelripper » 


Ein schöner Tag ... 


38:35 Min., 15 Titel 


Gun Records ***** 


Damit mal wieder richtig Schwung in die 
Hütte kommt, empfehle ich euch, mit einem 
Ohr in diese CD zu lauschen. Hinter Tom An- 
gelripper verbirgt sich übrigens der Sänger 
von Sodom, allerdings gibt es hier keinen sa- 
tanistischen Firlefanz, sondern erstklassige 
Sauf- und Trinkerhits, welche mich schon als 
Originale begeisterten. Also, CD besorgt, 
Leute eingeladen, Bier an Hals und abspak- 
ken, bis das die Schwarte kracht! 


Konkwista 88 2 


White Honour, ... 
60:52 Min., 14 Titel 


Hard Records ***** 


Wissende halten sie für die polnischen On- 
kelz (wobei beim Original das Equipment 
nach dem Gig nicht geklaut wird. Hahaha!). 
Durch zwei Songs konnten sich die Jungs auf 
dem „Destiny“ Sampler bereits einen Namen 
machen. Hier herrscht Können vor, welches 
so mancher Hardliner Band diesseits des 
Urals gut täte (Namen sind die MACHT und 
die EHRE darf auch nicht zu kurz kommen). 


u 


RS NEN S 


Hässlich «) 
Die Spiele beginnen 
19:51 Min., 5 Titel 


Dim Records ***-**+*+* 


Das ist nur beim Uhl möglich: Eine Rasta- 
braut steht neben einem Skrewdriver-Fan. 
Es nennt sich dann Hässlich und bezieht sich 
zum Glück nicht auf die Musik. Diese ist 
meines Erachtens nämlich sehr schön, vor 
allem nicht zum X-ten Mal die selben Texte. 
Erinnert mich besonders beim dritten Lied 
etwas an Vortex. Eine unpolitische Coverge- 
staltung sitzt natürlich auch noch drin (siehe 
unpolitisches Hakenkreuz auf dem Cover). 


ithanasie 


Räudig 
Das macht mır garnichts 


Oithanasie ®) 
Räudig 
28:00 Min., 11 Titel 


Rock-o-Rama *** 


Hier mal wieder was von den Jungs, welche 
zuletzt unter Gassenhauer von sich Reden 
machten. Typisch für das Label die sparsame 
Spielzeit (wird natürlich routiniert von der 
Aufmachung unterboten). Dafür ist die Musik 
recht passabel, fast so, wie auf dem Debut 
der Jungs. Natürlich geben die Texte nicht 
unbedingt Grund zur Sorge, aber etwas mehr 
Tiefgang wäre wünschenswert gewesen. So- 
mit ist diese CD leider nur Durchschnitt. 


Excalibur 
Apokalypsa 


49:11 Min., 14 Titel 


Warriors Rec. *** ** 


Sehr gut, sehr brauchbar, sehr schön! Die un- 
garische Band (glaube ich) metallt hier or- 
dentlich los und man merkt natürlich sofort: 
die können was. Will sagen, daß es dabei um 
keine billige Iron Maiden Kopie mit 'ner Gi- 
tarre für 99,- DM und einem umgebauten 
Radiowecker als Amp handelt. Die CD kann 
man übrigens prima in Wald verstecken, 
wenn es morgens um 6:00 an der Türe klopft. 


THE ULTIMATE HIGH 


Major Accident z 


The ultimate high 
47:36 Min., 13 Titel 


We Bite Rec. ***-+*+** 


Ich höre mir das Ganze an und frage verwun- 
dert, komisch ist 1977 gerade erst vorbei? 
Gut, die „Vorstadtkrokodile“ gehen auch 
bald in Rente und die Teens haben auch aus- 
gedient, aber diese Herren? Nein! Wer 1997 
noch solche Musik macht, hat ein bessere En- 
de verdient als z.B. die Sex Pistols (elende 
Stümper!). Mir gefällt diese Scheibe und 
wem nicht, der hält Pech für ein Unglück mit 
vier Buchstaben. Punkt. 


Braindance 
Can of worms 
34:06 Min., 12 Titel 


We Bite Rec. ***+-+*+** 


Die Band schrammelt los, wie man es von ihr 
nicht anders erwartet hätte. Und das ist gut 
so. Obwohl diese Scheibe vielleicht nicht je- 
dermann zusagt (wegen Punks und Skins uni- 
ted) bekommt man doch einige sehr gute 
Midtempo-Nummern geboten, die zu gefal- 
len wissen. Auch das Coverartwork weiß zu 
gefallen, besonders der CD-Aufdruck. Jooo, 
und weil mir diese CD ganz gut gefällt, zeigt 
mein Daumen hier klar nach oben! 


Ultima Thule o 


Karoliner 
44:16 Min., 13 Titel 


Ultima Thule Rec. *** ** 


Und wieder einmal stellt sich die Frage, wie 
diese nordischen Recken aus dem Hause Ul- 
tima namens Thule es hingekriegt haben eine 
Steigerung im Vergleich zum letzten Album 
hingekriegt zu haben, daß es einer armen 
Fackel fast dunkel im Gemüt wird? Ich will 
mich nicht überschlagen, aber hier jagt fast 
ein Knüller den nächsten. Die Jungs von der 
Whity Whiteman Fraktion sind hammer! 
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ock Nord: Billy, 
seit wann bist Du Skin- 
head und wann hast Du 
damit angefangen Musik 
zu machen? 


CW (Billy): Ich bin nun schon seit 
fünfzehn Jahren Skinhead und vor 
zwölf Jahren habe ich mit der Musik 
angefangen. Damals war die große 
Zeit der Oi! Musik (Cock Sparrer, 
The Crack, Cockney Rejects ... ). Also 
entschloß ich mich gemeinsam mit 
ein paar Freunden dazu auch Oil 
Musik zu machen. Wir nannten uns 
damals The Outraged (zu deutsch: 
Die Verstossenen). Brian Sheely, mein 
ver- unglückter Freund und Ex-Gitar- 
rist von Violent Storm war einer der 
Gründungsmitglieder. 


Rock Nord: Ihr seid ja mittlerweile 
eine sehr bekannte und gut angese- 
hene Band. Wie sieht es bei Euch in 
Cardiff mit der ortsansässigen Skin- 
headszene aus und gibt es Unter- 
schiede zu England? 


CW: Die Szene in Wales ist gut. Es 
gibt zwar nicht mehr so viele Skins 
wie früher, aber es gibt immer noch 
genug gute Leute, die auch die Band 
unterstützen. Die große Skinhead- 
Zeit in England ist sowieso vorbei. 
Zwischen England und Wales gibt es 
kaum Unterschiede. Die haben 
genau die selben Probleme wie wir. 
England ist halt nur ein bißchen 
größer als Wales. 


Rock Nord: Eure ersten beiden CDs 
„We will never forget“ und „Let the 
battle begin“ sind in Deutschland 
ja sehr gut angekommen. Wann 
plant ihr eine dritte CD aufzuneh- 
men? 


CW: Im Moment arbeiten wir noch 
an unserem neuen Album. Wenn 
nichts dazwischenkommt, werden 
wir im August ins Studio gehen, so 
daß die CD im Herbst erscheinen 
kann. 


Rock Nord: Singst Du auch noch 
bei anderen Musikprojekten? 


CW: Ja, unser Drummer Clarkey und 
ich haben gemeinsam mit Martin und 
Kelly Cross von Razors Edge ein 
Bandprojekt gegründet. Wir nennen 
uns The Order und haben auch 
schon eine Mini Split-CD mit der 
deutschen Band Mijölnir rausge- 
bracht. Die CD trägt den Titel „Vi- 
king Rock“, drei Titel davon sind von 
The Order. Wir haben auch schon 
verschiedene Samplerbeiträge aufge- 
nommen, die alle dieses Jahr noch 
erscheinen werden. Das neueste Pro- 
jekt nennt sich Broadsword und wur- 
de im April 1996 in Australien aufge- 
nommen. 


Rock Nord: Wie geht es Deinem 
ehemaligen Gitarristen Nigel aus 
Australien, der auch der Ex-Gitar- 
rist von No Remorse ist? Kannst Du 
uns ein bißchen über seinen Ärger 


mit den europäischen Behörden er- 
zählen und ob für ihn die Chance 
besteht zurück nach England zu 
kommen? 


CW: Nigel geht es gut. Erst im April 
habe ich ihn für einige Wochen in 
Australien besucht. Wir haben dort 
gemeinsam eine CD aufgenommen, 
die wirklich sehr gut und melodisch 
geworden ist. Die CD trägt den Na- 
men Broadsword, welches ein mysti- 
sches Schwert ist, ähnlich dem Exca- 
libur-Schwert. Die CD wird im Ju- 
li/August erhältlich sein. 

Was Nigels Ärger in Europa bzw. in 
Holland betrifft, kann ich nur sagen, 
daß er des Landes verwiesen, und 
nach Australien geschickt wurde, 
nachdem wir in Holland unsere 
zweite Celtic Warrior CD aufnehmen 
wollten. Die Polizei stürmte das Stu- 
dio, nahm uns alle fest und verhäng- 
te ein dreijähriges Einreiseverbot. 
Auch bei der Einreise in England hat- 
te Nigel bereits Probleme, da er als 
ehemaliger No Remorse Gitarrist kein 
unbeschriebenes Blatt war. Ich hoffe, 
daß er trotz allem im Herbst zurück 
nach England kommt. 


Rock Nord: Wie viele Konzerte hast 
Du mit Celtic Warrior gegeben und 
welche waren die besten? 


CW: Wir haben ca. 30-35 Konzerte 
gespielt und fast alle haben uns sehr 
gut gefallen. Wenn wir uns eins her- 
ausholen müßten, dann vielleicht 


Billy im Proberaum von 08/15 


Schweden '94 und Chemnitz in 


Deutschland. 


Rock Nord: In welchem Land der 
Welt würdest Du am liebsten ein 
Konzert spielen? 


CW: Eigentlich überall. Am meisten 
gefallen haben mir bislang die Kon- 
zerte in Australien, Schweden, 
Deutschland, Italien und England. 
Diese Länder sind immer eine Reise 
wert. 


Rock Nord: Wie sieht Eure aktuelle 
Bandbesetzung aus? 


CW: Stinko - Bass, 
Miffy - Gitarre, 
Clarkey - Schlagzeug, 
Billy - Gesang. 


Rock Nord: Was denkst Du über al- 
ten Punkrock und Oi! Musik? 


CW: Ich habe mir zwar schon seit ei- 
niger Zeit keine alten Punk oder Oi! 
Scheiben mehr angehört, aber trotz- 
dem mag ich diese Art von Musik im- 
mer noch. Sie weckt in mir alte Erin- 
nerungen an die gute alte Zeit. 


Rock Nord: Welche Bands sind Dei- 
ner Meinung nach die fünf besten 
in der Welt? 


CW: Fortress, Brutal Attack, Rahowa, 
Day of the sword und AC/DC. 


Celtic Warrior live in Holland 


Rock Nord: Wer ist Dein Lieblings- 
gitarrist, wer Dein Lieblingssänger? 


CW: Angus Young und lan Stuart. 


Rock Nord: Im Frühjahr 1996 warst 
Du für einige Wochen in Australien 
und hattest das Glück Brutal Attack 
und Fortress live in Melbourne zu 
sehen. Wie war Deine Zeit auf dem 
fünften Kontinent? 


CW: Australien war ein absolut geiles 
Erlebnis. Vorallem Fortress mal Live 
on stage zu sehen war wirklich ein 
Erlebnis. Sie spielten ein super Kon- 
zert zusammen mit Ken von Brutal 
Attack. Es war für mich eine große 
Ehre ein Lied gemeinsam mit beiden 
Bands zu singen. Fortress ist zur Zeit 
vielleicht die beste WP Band der 
Welt. 


Rock Nord: Was bedeutet Tattooing 
für Dich? 


CW: Ich liebe es mich tätowieren zu 
lassen. Manchmal kann es zwar et- 
was schmerzhaft sein, aber wenn 
man einmal damit angefangen hat, 
kann man einfach nicht mehr damit 
aufhören. 


Rock Nord: Du hast bestimmt auch 
schon von der harten deutschen 
Gesetzgebung ge- hört unter denen 
viele Nationalisten zu leiden ha- 
ben. Wie denkst Du darüber? 


Frank (Rheinwacht) und Billy 


CW: Ich denke, daß das deutsche 
Recht zum Himmel stinkt. Es ist eine 
unglaubliche Schande, daß Leute 
hart dafür bestraft werden, nur weil 
sie gute Patrioten sind, stolz auf ihr 
Vaterland und ihre Herkunft. Aber 
genau dasselbe passiert mittlerweile 
auch in vielen anderen Ländern, lei- 
der auch in England. Soviel zum The- 
ma Meinungsfreiheit. 


Rock Nord: Wie sehen Eure Zu- 
kunftspläne aus? 


CW: Zur Zeit arbeiten wir an unserer 
dritten CD „The legend lives on“. 
Wir wollen in den nächsten Monaten 
ins Studio gehen und die CD soll im 
September erscheinen. Außerdem 
wollen wir möglichst viele Konzerte 
in ganz Europa geben. 


Rock Nord: Welche Plattenfirmen 
sind Deiner Meinung nach ok und 
für welche Labels würdest Du nie- 
mals aufnehmen? 


CW: Für Rock-o-Rama oder Skull Re- 
cords würden wir niemals etwas auf- 
nehmen denn sie sind beide Betrüger 
und Abzieher. Ansonsten würden wir 
für jedes Skinhead-Label aufnehmen, 
die uns ein faires Angebot machen 
und es auch halten. 


Rock Nord: Für den im letzten Jahr 
erschienenen Sampler „Destiny 


Rock“ habt Ihr zwei Celtic Warrior 
Titel aufgenommen. Wir war Eure 
Zusammenarbeit? 


CW mit Stigger bei den Aufnahmen 


zum „Destiny Rock“ Sampler 
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CW: Die Zusammenarbeit war gut. 
Aber wir sind ein bißchen von der 
Qualität (dem Mix) unserer beiden 
Lieder enttäuscht. Wir haben die bei- 
den Stücke in einem Studio in Car- 
diff aufgenommen, in dem wir noch 
nie zuvor waren. Nach Ablieferung 
der Originalbänder hat sich heraus- 
gestellt, daß der Studiobesitzer ein 
Linker war, der nur rote Bands unter- 
stützt. Das haben wir leider an der 
Qualität der Aufnahmen zu spüren 
bekommen. Er hat die Lieder wohl 
absichtlich schlechter gemacht, um 
uns zu schaden. Aber es war alles 
schon bezahlt und wir haben daraus 
fürs nächste Mal gelernt. 


Rock Nord: Bitte sag’ uns Deine 
Meinung zu folgenden Themen: a) 
CD-Aufnahmen in Holland, b) Lady 
Diana, c) Damon Hill, d) Winston 
Churchill, e) Fußball und Gewalt, f) 
Auf der falschen Seite der Straße 
fahren, g) Fred Perry, h) German 
British Friendship, i) 24. Septem- 
ber? 


CW: a) Nie wieder! b) Sie sieht zwar 
wie eine ganz normale nette Lady 
aus, aber ich glaube sie ist ein großer 
Celtic Warrior Fan, c) Sein Auto ist 
nicht so schnell wie das meiner Mut- 
ter (Anmerkung: Billy; Mutter fährt 
einen schrottreifen Minicooper, der 
auch nur noch auf drei Zylindern 
läuft - Spitzengeschwindigkeit 45 
km/h!), d) War das nicht das Arsch- 
loch, das gegen unsere deutschen 
Brüder im zweiten Weltkrieg ge- 
kämpft hat?! e) Ich kann mich damit 
nicht anfreunden. Es ist einfach 
Schwachsinn, wenn sich Weiße un- 
tereinander bekämpfen, weil sie 
denken ihr Team wäre das Beste, f) 
Ich mag es nicht auf der falschen Sei- 
te zu fahren, deshalb fahre ich auch 
kein Auto, wenn ich in Deutschland 
bin (haha), g) Ich mag seine Polos- 
hirts, Strickjacken etc. Er hatte nur ei- 
nen Fehler - er war schwul, h) Bin 
absolut dafür, i) Ein sehr, sehr trauri- 
ger Tag - lan Stuart rest in peace. 


Rock Nord: Hast Du noch irgendet- 
was, was Du den Lesern von Rock 
Nord mitteilen möchtest? 


CW: Zuerst einmal vielen Dank für 
das Interview. Vielen Dank auch an 
alle deutschen Kameraden für all ihre 
Unterstützung. Our time will come - 
let the battle begin! 
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BEE B.A. Crew auf dem Weg nach Zwickau 


Brutal Attack in Vincenza 


Billy und Ken fallen sich in die Arme 


Italienische Nachwuchsband im Einsatz! 
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Charts von Alessandro (Gesta Belica) 


1. Skrewdriver - „Streetfight” 
2. Skrewdriver - ‚The snow fell“ 
3. Skrewdriver - „Tomorrow belongs to me“ 
4. Intolleranza - ‚Come il vento” 
5. Skullhead - ‚He's red“ 
6. Bunker 84 - „Victimes des democraties“ 
7. Asgard - „Wie Brüder“ 
8. Plastic Surgery - „Rivolta“ 
9. Fortress - ‚„Parasite“ 
10. Klan - „Es por tu nacion“ 


Charts von Ken (Brutal Attack) 


1. Aryan - „Another prayer for the dyins“ 
2. Centurian - „Grandfathers tale“ 
3. Bound for Glory - „When the hammer falls“ 
4. Bound for Glory - „Freddy's dead“ 
5. Rahowa - „The fires of 1945” 
6. Pantera - „I'm broken“ 
7. Skrewdriver - ‚The snow fell“ 
8. Fortress - „| hate commie scum“ 
9. Broadsword - ‚Hand in hand with the devil“ 
10. Motörhead - ‚1916 
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8. Foierstoss - Zerschossen im Niemandsland 


Charts von Karsten G., Paderborn 
Rabauken - Warte, warte nur ein Weilchen 
2. Böhse Onkelz - Hausmannskost 
3. Störkraft - Mann für Mann 
4. Werwolf - Vereint 

5. 08/15 - Zorn der Götter 
6. Endstufe - Glatzenparty 

7. Springtoifel - Schwere Jungs 


9. Noie Werte - Sohn aus Heldenland 
10. Beck's Pistols - Es war einmal 


Charts von Morgenstern, Schweiz 
I. Sturmwehr - Zerschlag deine Ketten 
2. Landser - Republik der Strolche 
3. Volkszorn - Alles für Deutschland 
4. Stahlgewitter - Das eiserne Gebet 
5. Siegeszug - Auch im Tode 
6. Kraftschlag - Trotz Verbot nicht tot 
7. Tri-State-Terror - Volume 1 
8. Nordwind - Walhalla ruft! 

9. Bulldog - Im Zeichen des Sieges 
10. Voice of Hate - Debüt 


Charts von Reiner S., Neumünster 
l. Volkszorn - Im Namen des Volkes 
2. Zerstörer - Wem die Stunde schlägt 
3. Sturmwehr - Zerschlag deine Ketten 
4. Saccara - Sturmfest und Erdverwachsen 
5. Frank Rennicke - Ich bin nicht modern ... 
6. Bulldog - Im Zeichen des Sieges 
Toitonen - Walhalla 
8. Odins Erben - Helden sterben einsam 
9. Brutale Haie - Deutschtum 
10. Asgard - Der Sturm bricht los 


Charts von Patricius W., Gießen 
1. Sturmwehr - Stimme unserer Ahnen 
2. Heldentreue - Für die Ewigkeit 
3. Volksaufstand - Der Sieg ist unser 
4. Rheinwacht - Lieber tot als ohne Ehre 
5. Sturmwehr - Zerschlag deine Ketten 
6. Nordwind - Walhalla ruft! 

7. Sturmtrupp - Bis in alle Ewigkeit 
. 08/15 - Die Schonzeit ist vorbei 
Foierstoss - Gefallen als Helden 

10. Starkstrom - Alte Zeiten 


Charts von Andreas W., Satteldorf 
1. Kraftschlag/Mistreat - Waffenbrüder 
2. Sturmwehr - Donnergott 
3. Reichssturm - Heim ins Reich 
4. Entwarnung - Rudolf Hess 
5. Bound for Glory - The fight goes on 
6. Oithanasie - Jetzt oder nie 
7. Legion 88 - The best of 
8. Nordwind - Stolz und Stark 
9, Starkstrom - Alte Zeiten 
10. Frank Rennicke - Trotz alledem 


Charts von Stefan N., Ulfa 


1. Oi-melz - Keine Zeit 
2. Noie Werte - Sohn aus Heldenland 
3. Frank Rennicke - Trotz alledem 
4. 08/15 - Zorn der Götter 
5. Frank Rennicke - Ich bin nicht modern 
6. Sturmwehr - Stimme unserer Ahnen 
7. Daniel Eggers - Mit Schwert und Schild 
8. Sturmtrupp - Bis in alle Ewigkeit 
9. Endstufe - Raritäten 
10. Starkstrom - Alte Zeiten 
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Charts von Markus W., Wonfurt 


Body Checks - Tätowiert und Kahlgeschoren 
2. Volksaufstand - Der Sieg ist unser 
3. Bulldog - Im Zeichen des Sieges 

4. Starkstrom - Alte Zeiten 
5. Thors Hammer - Hools und Skins 
6. Endstufe - Raritäten 
7. Sturmtrupp - Bis in alle Ewigkeit 
8. Unser Kampf, Teil 1 - Sampler 
9. Nordwind - Walhalla ruft! 
10. 08/15 - Stinkende Zecke 


Charts von Michael W., Frankfurt 
I. Chaoskrieger - Die Todesreiter 
2. Nordwind - Für die Kinder dieses Landes 
3. Spreegeschwader - Eisern Berlin 
4. Noie Werte - Sohn aus Heldenland 
5. Frank Rennicke - Trotz alledem 
6. Frank Rennicke - Anderer Lieder 
7. SS-Totenkopf - Totenkopf 
8. Mistreat - Faith and Fury 
9. No Remorse - Best of No Remorse 


10. Scumfuck Bizarr - Arschleckenrasur ... 


Charts von Merkulow W., Moskau 
I. Freikorps - Land meiner Väter 
2. Kettenhund - Mutter Erde 
3. Triebtäter - Vergeltung 
4. Utok - Vrat'se ... 
5. Kettenhund - Valhalla 
6. Orlik - Ty vole, lado! 
7. Das Reich - White America 
8. Ritam Nereda - S druge strane zakona 
9. Skrewdriver - The voice of Britain 
10. Peggior Amico - Osa 


Charts von Sven K., Hildesheim 
1. Brutal Attack - For the fallen and the free 
2. Noie Werte - Sohn aus Heldenland 
3. Bound for Glory - Never again 
4. Spreegeschwader - Eisern Berlin 
5. Broadsword - God of thunder 
6. Sturmwehr - Nordland 
7. Razors Edge - What ever it takes 
8. Störkraft - Wikinger 
9. Blue eyed devils - Murder squad 
10. Kraftschlag/Mistreat - Waffenbrüder 


Charts von Marco W., Pahna 
I. Endstufe - Der Tod ist überall 
2. Tonstörung - Der Kampf geht weiter 
3. Sampler - Kraft durch Alkohol 
4. Kraftschlag - Trotz Verbot nicht tot 
5. Hart und Heftig - Lieder zum Bier 
6. ADF - Nur für Euch 
7. Endstufe - Der Clou 
8. WAW - Lieder zum mitsingen 
9. Freikorps - Land meiner Väter 
10. Wotan - Die letzten Helden 


Charts von Michael R., Crailsheim 
1. Sturmwehr - Donnergott 
2. Kraftschlag/Mistreat - Waffenbrüder 
3. Skrewdriver - Blood and Honour 
4. Brutal Attack - For the fallen and the free 
5. 08/15 - Zorn der Götter 
6. Freikorps/Storm - Split-CD 
7. Noie Werte - Sohn aus Heldenland 
8. No Remorse - This time the world 
9. Celtic Warrior - We will never forget 
10. Frank Rennicke - Alles, was es gibt 
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Anzeige 


Rheinwacht 
„Wellen der Freiheit“ 


Darauf hat die Szene gewartet! 
CD 30,- DM 


Zehn brandneue Rheinwacht 
Knüller, die es in sich haben. Kon- 
sequente Weiterentwicklung der 
zurückliegenden Veröffentlichun- 
gen. Wird ohne Zweifel für Ge- 
sprächsstoff in der Szene sorgen. 


Oidoxie 
„Kann den Glatze 


Sünde sein?“ N NEN LEE / 
CD 30,- DM BELZZUÜETTERT (RZ) 


Der erste Tonträger der Ruhrpott 
Glatzen. Im Vergleich zu den bei- 
den Liedern auf dem „Knüppel- 
hart und Unverschämt“ Sampler 
ein Quantensprung in der Verbes- 
serung. Eins der besten Debut-Al- 
ben der letzten Zeit. 


Gegenwind 
„Same“ 
CD 30,- DM 


Neue Band, die sich bereits durch 
einige Gigs einen guten Ruf er- 
worben hat. Wurde vom Sturm- 
gesang Kopf Marcus Hüther pro- 
duziert, d.h. wer diese Musikrich- 
tung mag, wird auch an dieser 
CD seine Freude haben. 


Schlachtruf 
„Kampf ums 
Überleben“ 

MCD 12,- DM 


Neue Single CD der Bremer Kom- 
bo, die bereits mit ihrem ersten 
Werk „Weiße Krieger“ auf sich 
aufmierksam machen konnten. 
Zwei Stücke, die auf ihrer ersten 
CD nicht mit drauf waren, wer sie 
hört, der weiß warum. 


Siegeszug 
„Argumente 
statt Verbot!“ 
CD 30,- DM 


Siegeszug mit ihrer zweiten Voll- 
CD. Projekt aus Steve (Kraft- 
schlag, Entwarnung, Bulldog) und 
Jens (Sturmgesang). Schließt naht- 
los an die „Auch im Tode“ an, oh- 
ne als billiges Nebenprojekt zu 
gelten. Weiß zu gefallen! 


Anzeige 


| 


Alliierten (Ruhm und Ehre) - Ziemlich in Verges- 
senheit geratene Oi! Band der ersten Stunde. 14 
Lieder. 33:27 Min. CD 28,- DM 


Arbeiterklasse (Debüt) - Ein Projekt mit 08/15 Mu- 
sikern. Klingt ungewöhnlich schnell und brachial. 12 
Lieder. 45:48 Min. CD 30,- DM 


Asgard (Der Sturm bricht los) - Die zweite Asgard 
CD. Diesmal mit 10 Liedern des Freikorps Kopfes 
Kai Stüwe. 35:39 Min. CD 30,- DM 


Asgard (Komm mit uns) - Neue MCD von Kai 
Stüwe. Die Songs sind im Stil der beiden Asgard 
Longplay CDs. 19:30 Min. MCD 22,- DM 


Asgard (Sieg des Glaubens) - Die erste Asgard CD. 
Jetzt wieder im Programm. 23:35 Min. CD 30,- DM 


Aufmarsch (Gott mit uns) - Dritte CD der bayeri- 
schen Kombo, die bislang zwei CDs bei Skull veröf- 
fentlichte. Laut den Kritiken anderer Vertriebe, eine 
1000 %ige Steigerung zu den Vorgängern. 11 Lieder. 
CD 30,- DM 


Becher, Hans (Rote Horden) - Liedermacher a la 
Rennicke. 10 Lieder sind hier zu finden, u.a. mit fol- 
genden Titeln „Euthanasie“ oder die „Die Krüppel- 
armee". CD 24:25 Min. 30,- DM 


Becks Pistols (Es war einmal) - Die Songs von der | 


ersten LP/CD. Lieder von EPs und Samplern. 26 Lie- 
der. 64:03 Min. CD 30,- DM 


Bierpatrioten (Titten raus) - 4 astreine Oi! Heuler. 
Mit witzigem Cover. 12:00 Min. MCD 14,- DM 


Bierpatrioten (Randale, Pogo, Alkohol) - Ihr Debüt 
Album mit einem dicken Batzen Straßenflair. 14 
Lieder. 37:06 Min. CD 28,- DM 


Aufmarsch 


(hoff mit uns 


Blanc Estoc (Musik für Freunde...) - Hier das De- 
büt Album der schwäbischen Oi! Kombo aus Tübin- 
gen. 14 x bester Party Oi! 42:16 Min. CD 28,- DM 


Body Checks (Tätowiert und kahlgeschoren) - Das 
legendäre Album der Ruhrpott Kombo aus Moers 
von 1984. Zugreifen! 33:38 Min. CD 30,- DM 


Böhse Onkelz (Freitag nacht + Mexiko) - Songs 
der ersten LP und der Mini LP auf einer CD. 14 Lie- 
der. 44:21 Min. CD 30,- DM 


Böhse Onkelz (Onkelz wie wir) - Onkelz in Best- 
form: „Was sind schon 20 Flaschen Bier ...?“ 10 Lie- 
der. 32:10 Min. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Kneipenterroristen) - „Hausverbot 
ist unser Motto“. 10 Lieder. 39:42 Min. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Es ist soweit) - Die letzte Onkelz 
Scheibe bei Nowotny. 11 Lieder inkl. Bonustrack. 
45:30 Min. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Wir ham noch lange nicht genug) - 
10 Lieder plus vier Bonustitel. Achtseitiges Booklet 
mit Texten. 57:07 Min. Picture CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Live in Vienna) - Insgesamt 19 Lie- 
der aus fast allen Onkelz Alben. Achtseitiges Boo- 
klet. 70:00 Min. Picture CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Heilige Lieder) - Das 93er Werk 
der „netten Tanten“. 15 Lieder inkl. Bonus. Booklet 
mit Texten. 59:23 Min. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (weiß) - 12 Lieder mit 47:59 Minu- 
ten Spielzeit. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (schwarz) - 11 Lieder mit 50:12 Mi- 
nuten Spielzeit. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Gehaßt, verdammt, vergöttert) - 
Ein Sampler mit den besten Onkelz Titeln, die z.T. 
neu eingespielt wurden. 21 Lieder auf zwei CDs. 
67:29 Min. + 15:38 Min. CD 42,- DM 


Böhse Onkelz (Ich bin in dir) - CD mit drei Titeln 
von 1992. 12:23 Min. MCD 14,- DM 


Böhse Onkelz (Hier sind die Onkelz) - Das letzte 
Chartbreaker Album der vier Hessen. Textlich geht 
man wieder etwas „ungehobelter“ zur Sache. 12 
Lieder. 49:12 Min. CD 32,- DM 


Böhse Onkelz (Finde die Wahrheit) - Die erste von 
vier Maxi CDs. Drei Lieder, davon zwei unveröffent- 
licht. 12:32 Min. MCD 14,- DM 


Böhse Onkelz (Könige für einen Tag) - Hier sind 
die letzten Exemplare eines aufgekauften Restpo- 
stens dieser gesuchten Scheibe. CD 35,- DM 


Böhse Onkelz (E.I.N.S.) - Die brandaktuelle Schei- 
be der Frankfurter. Wie nicht anders zu erwarten 
mal wieder auf einem Spitzenplatz in den Top Ten 
Verkaufcharts. Ziemlich unverblümt gehen die On- 
kelz diesmal zu Werke und trinken in einem Song 
„auf alte Götter“. Wen sie damit wohl meinen? CD 
32,- DM 


Bomber (Falsche Freunde) - Das derzeit aktuelle 
Bomberalbum. 11 Lieder. 33:13 Min. CD 30,- DM 


Bomber (Geld regiert die Welt) - Die dritte Bom- 
ber CD. Geht wieder mehr in Richtung Debüt CD. 
CD 30,- DM 


Boots & Braces (Wahnsinn) - Debütwerk der 
schwäbischen Band. 13 Lieder. Musikalisch im Stil 
der frühen 80er Jahre. 42:10 Min. CD 28,- DM 


Boots & Braces (Party Piraten) - Zweite Veröffentli- 
chung von 1989. Acht Lieder mit Booklet und Tex- 
ten. 29:51 Min. CD 32,- DM 


Boots & Braces (Die andere Seite) - Das dritte Al- 
bum von 1992. Neun Lieder. Booklet mit Texten. 
41:13 Min. CD 30,- DM 


Boots & Braces (Schön war die Zeit) - Die CD zum 
10. Geburtstag von B&B. 6 Lieder mit sehr persönli- 
chen Texten. 26:21 Min. CD 25,- DM 


Boots & Braces (Live) - Live in Wien. Alle bekann- 
ten B&B Heuler sind drauf. 51:05 Min. CD 32,- DM 


Boots Brothers (Die Sonne wird wieder scheinen) 
- Das Debüt Album der Delmenhorster Oi! Gruppe. 
10 Lieder. 34:20 Min. CD 28,- DM 


Boots Brothers (Aus der Hölle) - Das neue Mach- 
werk der Delmenhorster Skins. Deutliche Steige- 
rung zur ersten Platte. 41:00 Min. CD 30,- DM 


Boots Brothers (Live) - Eine recht ordentliche Li- 
veaufnahme anläßlich eines Gigs in Norddeutsch- 
land 1995. 41:23 Min. CD 30,- DM 


Bulldog (Im Zeichen des Sieges) - Ganz klarer 
Hammer in textlicher und musikalischer Hinsicht. 
Erinnert stark an Siegeszug. 10 Lieder. 46:54 Min. 
CD 30,- DM 


Chaoskrieger (Die Todesreiter) - Neue Band aus 
dem Großraum Frankfurt. Haut musikalisch und 
textlich ganz gut rein. 12 Lieder. 38:16 Min. CD 
30,- DM 


Centaurus (In Ewigkeit) - Hauptband von zwei 
Rohstoff Mitgliedern. Fährt musikalisch auf der här- 
teren Schiene. Wer auf Berserkr oder Rahowa steht, 
der kommt auch mit diesem Silberling zurecht. CD 
30,- DM 


Die geächteten Fier (Jawoll, meine Herrn) - Erin- 
nert doch stark an die geniale erste Endstufe Schei- 
be und an die alten Onkelz. 12 Songs mit Melodie. 
35:52 Min. CD 32,- DM 


Die geächteten Fier (Blondes Gift) - Das zweite 
Werk der norddeutschen Kapelle mit leichtem Stil- 
wechsel. 12 Lieder. 38:59 Min. CD 32,- DM 


Drom (Alles oder Nichts) - Keine linken Texte! 
Stattdessen regimekritische Töne mit patriotischem 
Einschlag. 15 Lieder. 56:09 Min. CD 30,- DM 


Eggers, Daniel (Mit Schwert und Schild) - DER 
neue Liedermacher aus Mitteldeutschland. Erstklas- 
sige Texte und Melodien. Ein wirklicher toller Balla- 
dentonträger! 37:55 Min. CD 30,- DM 


Daniel Eggers (Odins Land - Neue MCD des mit- 
teldeutschen Liedermachers mit vier Liedern. MCD 
15,- DM 


Daniel Eggers (Was unsere Väter einst schufen) - 
Eine wirklich gelungene Darbietung seines Könnens. 
Dabei wird auch diesmal kein Fettnapf ausgelassen, 
der dafür Sorge trägt, daß gewisse Behörden einen 
zum Objekt ihrer Begierde machen. CD 30,- DM 


Elbsturm (Debüt) - 13 Titel auf diesem ursprünglich 
selbstproduzierten Tonträger der Magdeburger Ka- 
pelle. 36:21 Min. CD 30,- DM 


Elbsturm (Sei stolz auf dich) - Hier die langerwarte- 
te Studio CD der Magdeburger. 11 Lieder mit ein- 
deutigen Texten und „flotten“ Rhythmen. Leider nur 
22:10 Minuten Spielzeit. CD 30,- DM 


EM-Blöker (Deutschland, Meister aller Klassen) - 
Nach dem Gewinn der EM eigentlich ein Pflichtkauf 
für jeden! Zwei geile Songs von einem Profimusiker 
eingespielt. 9:13 Min. MCD zum symbolischen Akti- 
onspreis von 8,88 DM. 


Endstufe (Skinhead Rock 'n' Roll) - Die zweite 
Scheibe von 1990 der Bremer Legende. Neun Lie- 
der. 39:21 Min. CD 28,- DM 


Endstufe/Volksgemurmel (Allzeit bereit) - Erschien 
1991 als Split LP 12mal Bremen pur! 38:56 Min. 
CD 28,- DM 


Endstufe (Glatzenparty) - Endstufe in Bestform! 
Darf eigentlich auf keiner Party fehlen. 16 Lieder. 
61:39 Min. CD 30,- DM 


Endstufe (Schütze deine Kinder) - Das aktuelle 
Longplay Album der Bremer Legende. Musikalisch 
1a Endstufe Sound. Textlich wendet man sich wie- 
der nationaleren Dingen zu. 10 Lieder. 37:57 Min. 
CD 30,- DM 


Endstufe (Raritäten) - Reichlich bekanntes und un- 
bekanntes Material aus 11 Jahren Endstufe. 16 Lie- 
der. 55:06 Min. CD 30,- DM 


Endstufe (Die Welt gehörte uns) - Ihre aktuelle Mi- 
ni CD. Drei Lieder. 11:42 Min. MCD 14,- DM 


Endstufe (Der Tod ist überall) - Brandneue Endstu- 
fe Scheibe. Etwas enttäuschend, aber dennoch End- 
stufe, wie man sie kennt und mag. CD 30,- DM 


Ervolk (Im Schutze des hellichten Tages) - Der Mu- 
sikstil geht so in Richtung alte Alice Cooper Mucke 
mit teils patriotischen, teils sozialkritischen Texten. 
13 Lieder. 35:06 Min. CD 30,- DM 


Fahrenheit 212 (Der Hexer) - Diese Band wird von 
der „Bellaphon“ (ex Label der „Onkelz“) als deren 
Nachfolger gepriesen. 10 hardrock- und metallastige 
Deutschrockstücke. 52:37 Min. CD 32,- DM 


Fahrenheit 212 (Kreuzzug der Gefühle). - Absolute 
Steigerung im Vergleich zum ersten Werk! Werden 
beim ex Label der Onkelz (Bellaphon) schon als de- 
ren Nachfolger gehandelt, was man auch ohne Um- 
schweife bejahen muß. CD 32,- DM 


Freibeuter (Neue Zeiten) - Debüt dieser neuen 
Band aus dem Allgäu (und nicht aus Franken). Teil- 
weise werden Erinerung an die alten Störkraft-Sa- 
chen wach, v.a. stimmlich. CD 30,- DM 


Foierstoss (Gefallen als Helden) - Erste CD der Ba- 
den Badener Band, die bundesweit durch ihren Gig 
in Gera mit einem Schlag bekannt geworden ist. 12 
rohe Skinhead Stampfer. 39:46 Min. CD 30,- DM 


Foierstoss (Zerschossen im Niemandsland) - 
Zweite Scheibe der Band aus Baden. Nicht ver- 
gleichbar mit ihrer ersten CD, da um Welten besser. 
12 Lieder. 35:44 Min. CD 30,- DM 


Freikorps (Immer und ewig) - Zweites Produkt der 
norddeutschen Hardliner mit 9 Liedern und einer 
Spielzeit von 28:55 Minuten. CD 30,- DM 


Freikorps (Wie die Wikinger) - Diese CD ist ein- 
deutig die bisher Beste, die Freikorps in musikali- 
scher Hinsicht bisher abgeliefert hat. 11 Lieder. 
32:34 Min. CD 30,- DM 


Frontalkraft (Wenn der Sturm sich erhebt) - Kann 
nicht ganz mit der ersten Veröffentlichung dieses La- 
bels (DiKo) mithalten, ist aber immerhin gutes Mit- 
telmaß. Geht ein bißchen in Richtung „Stuka“. CD 
30,- DM 


Gassenhauer (Presse der Lüge) - Eingeweihte wis- 
sen es längst: Gassenhauer sind ex Oithanasie- und 
Bomber-Musiker. 29:53 Min. CD 30,- DM 


Großstadtrebellen (Ich bleib daheim) - Die CD 
der Oil/Punk/Metaller. Der Sänger war mal der Lei- 
ter der Onkelz Security und Schlagzeuger ehemals 
bei „Tankard“. 9 Lieder. 28:57 Min. CD 28,- DM 


Hart und Heftig (Lieder zum Bier) - Diese Band 
trug ehemals den Namen Bollwerk, womit einige 
von Euch sicherlich etwas anfangen können. Texte 
sind allerdings unpolitisch. 12 Lieder. 39:13 Min. 
CD 30,- DM 


Häßlich (Ehre und Stolz) - Neue Band aus Sachsen 
Anhalt, deren musikalische Fähigkeiten sehr nach 
den frühen Onkelz Sachen klingen. 11 Lieder. 
42:19 Min. CD 28,- DM 


Heizer, Ren& (Balladen für Deutschland) - Noch- 
mal reingekommen in etwas veränderter Aufma- 
chung die erste CD des nationalen Rockmusikers. 
10 Lieder. 53:10 Min. CD 25,- DM 


Heizer, Rene (Zeitreisen) - Das aktuelle Album des 
patriotischen Liedermachers. Diesmal sind es 13 
Lieder geworden. 57:13 Min. CD 25,- DM 


Rene Heizer (Im Glauben an Deutschland) - Das 
nunmehr dritte Heizer Album und das wohl beste. 
Rockiger und brutaler gespielt, v.a. eindeutig besser 
gesungen als die Vorgänger. CD 30,- DM 


Heldentreue (Für die Ewigkeit) - Neues Bandpro- 
jekt aus Mitteldeutschland mit deutschnationalen 
Texten. 10 Lieder. 30:13 Min. CD 30,- DM 


Holsteiner Jungs (Zurück auf den Straßen) - Kai 
von ex Freikorps und seine Mannen. Schnell, melo- 
diös und brachial. Was will man mehr? 11 Lieder. 
33:55 Min. CD 30,- DM 


Holsteiner Jungs (Wir geben niemals auf) - Wohl 
das Beste, was Kai musikalisch jemals gemacht hat. 
7 Lieder. Mini CD 22,- DM 


Idee Z (Heimatstadt) - Die komplette Aufnahme 
wurde von der Band nochmal digital überarbeitet. 
Gesang und Gitarre sogar neu aufgenommen. Front- 
und Backcover sind vollfarbig. Im Innenteil sind die 
Texte abgedruckt. 8 Lieder. 22:33 Min. CD 25,- DM 


Idee Z (Nicht mit uns!) - Der aktuellste und letzte 
Tonträger-Auswurf des Berliner Quintetts. 11 Lieder, 
die laut Bandaussage, ihre bisher beste musikalische 
Leistung darstellen. 41:03 Min. CD 30,- DM 


Idee Z (Schwere Zeiten) - Die zweite CD von 
der Band noch einmal neu herausgegeben. 9 Lieder. 
29:12 Min. CD 30,- DM 


Idee Z. (Live) - Guter Livemitschnitt vom Abschieds- 
gig dieser Berliner Kapelle. CD 30,- DM 


Kahlkopf (Soldat) - Die zweite Veröffentlichung. 
Knüppelharte Straßentexte + Bonuslied. 10 Lieder. 
35:57 Min. CD 30,- DM 


Kahlkopf (Il) - Knallharte Texte mit treibenden Gi- 
tarren Riffs. 10 Lieder. 55:01 Min. CD 30,- DM 


Kassierer (Der heilige Geist greift an) - Für die 
Fans mit wahnwitzigem, sexistischem Humor der 
absolute Bringer. Dürfte eigentlich jeder kennen. 22 
Lieder. 39:30 Min. CD 30,- DM 


Kassierer (Golden Hits teilweise in Englisch) - Wie 
der Name schon sagt „teilweise in Englisch“. Altbe- 
kanntes Liedgut und einige neue Stücke werden 
hier zum Besten gegeben. 7 Lieder. 15:51 Min. CD 
25,- DM 


Klänge einer neuen Generation, Vol. 1 (Sampler) - 
10 Titel von fünf Bands: Bomber, Rheinwacht, 
Schlagzoig, 08/15, Tollwut (alle unveröffentlicht). 
31:27 Min. CD 30,- DM 


Klänge für den Umsturz (Sampler) - Mit Siegeszug, 
Schlachtruf, Zensur, Sturmwehr, Daniel Eggers, 
Kwerschlak, Volksaufstand, Heldentreue und Foier- 
stoss. CD 30,- DM 


Knüppelhart und Unverschämt (Sampler) - Mit 
Sturmwehr, Oidoxie, Rheinwacht, Foierstoss, Kwer- 
schlak, Daniel Eggers, Rony Krämer, Thors Hammer 
und Heldentreue. CD 30,- DM 


König Kutty und seine Schergen (Besieg das Böse) 
- Soloprojekt des „Mätyrer“ Sängers. Textlich z.T. pa- 
triotisch, musikalisch eher metallisch. 13 Lieder. 
47:25 Min. CD 32,- DM 


Kraft durch Froide (Same) - Erstmals zusammen auf 
einer autorisierten CD. Lieder von den Demos, Live- 
mitschnitten und der Mini CD. Wer hier nicht zu- 
greift, hat keine Ahnung! 23 Lieder. CD 30,- DM 


Kroizzug (Deutsche Soldaten) - Ein ziemlich junges 
Quartett aus Hessen gibt sich die Ehre. Musikalische 
Mischung aus Foierstoss und Stuka. Weiß zu gefal- 
len. CD 30,- DM 


Kwerschlak (Es ist genug) - Langerwartetes Debüt 
Werk der angesagten Ruhrpottmetaller. Textlich sehr 
sozialkritisch und gewagt. Musikalisch eher boden- 
ständig und aggressiv. 10 Lieder. 42:40 Min. CD 
30,- DM 


Lokalmatadore (Heute ein König, morgen ein 
Arschloch) - Das aktuelle Album und der „be- 
thelärmste“ Liederreigen aller Zeiten. 17 Lieder. 
47:56 Min. CD 30,- DM 


Lokalmatadore (Ein Leben für die Ärmsten) - Ihre 
erste CD mit einigen Bonusliedern, die nicht auf der 
LP waren. 20 Lieder. 56:23 Min. CD 30,- DM 


Lokalmatadore (Arme Armee) - 150% proletophil! 
Die Nr. 1 in Sachen Oil/Punk Partymucke. 15 Lie- 
der. 33:37 Min. CD 30,- DM 


Löwenbois (Little Boi) - Nach ihrem grandiosen De- 
motape „Alde Worschthaut“ nun der erste offizielle 
Tonträger der fränkischen „Rabauken“. 18:12 Min. 
MCD 14,- DM 


Mad Martens (Das Beste am Norden) - Bandpro- 
jekt aus Nordlicht, Boots Brothers und Endstufe. 12 
Lieder in neuer Fassung und z.T. mit neuen, witzi- 
gen Texten. 32:14 Min. CD 30,- DM 


Märtyrer (Könige der Nacht) - Dritte CD der Wolf- 
hagener Gruppe. Vierseitiges Booklet. 12 Lieder. 
55:43 Min. CD 30,- DM 


Märtyrer (Schuldig) - Mini CD von Märtyrer mit z. T. 
derben Texten. 6 Lieder. 26:16 Min. MCD 22,- DM 


Märtyrer (Ragnaröck) - „Märtyrer“ wandeln wieder 
auf alten Pfaden! Texte über germanische Mytholo- 
gie und Kultur. 12 Lieder. 50:53 Min. CD 32,- DM 
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Nationale Solidarität (Same) - Eine Zusammenstel- 
lung von alten und neuen Kampfliedern vorgetragen 
von R. Heizer. CD 25,- DM 


Noie Werte (Danke) - Die beiden Titel „Danke“ 
und „Ein harter Weg“ auf einer Maxi Single CD. 
7:57 Min..MCD 12,- DM 


Noie Werte (Sohn aus Heldenland) - Nach sechs 
Jahren endlich die zweite Longplay CD. Super Stei- 
gerung! Gehört in jeden CD-Ständer eines anständi- 
gen Patrioten. 10 Lieder. 42:31 Min. CD 32,- DM 


Norddeutscher Sampler - Mit Endstufe, Oi Dramz, 
Freikorps, Boots Brothers u.a. 11 Lieder z.T. un- 
veröffentlicht. 37:56 Min. CD 30,- DM 


Nordlicht (A way of life) - Das Erstlingswerk der 
norddeutschen Band aus dem Bremer Umfeld. 12 
Lieder. 35:21 Min. CD 30,- DM 


Nordlicht (Solang' das Blut ...) - Zweite CD der 
norddeutschen Jungs. Auch hier kann die Band mit 
einer hörbaren Steigerung aufwarten. 12 Lieder. 
42:09 Min. CD 30,- DM 


Nordwind (Wafhalla ruft!) - Diese Band wird nicht 
ohne Grund als deutsche Antwort auf Ultima Thule 
bezeichnet. Geniale Melodien und durchdachte pa- 
triotische Texte. 11 Lieder. 34:00 Min. CD 30,- DM 


Nordwind (Patriotische Balladen) - Neues Material 
der drei sympathischen Süddeutschen. Super Melo- 
dien kombiniert mit aussagekräftigen Texten, bele- 
gen, daß diese Band auf dem Weg nach ganz oben 
ist. 5 Lieder. 20:20 Min. MCD 22,- DM 


SeasNelsrrt 


E VÄTER EINST SCHUFEN 


Nordwind (... für die Kinder dieses Landes) - Neue 
MCD von diesem begnadeten Trio. Die, die Nord- 
wind mögen, werden auch hiervon wieder restlos 
begeistert sein. 3 Lieder. 9:40 Min. MCD 14,- DM 


Nordwind (Stolz und Stark) - Das bisher Beste, was 
Nordwind auf den Markt gebracht hat. Stellt sogar 
die großen Ultima Thule musikalisch und textlich in 
den Schatten. Sauber!!! CD 30,- DM 


Notwehr (Ein neuer Wind) - Neue Kombo auf Didis 
kleinem Privatlabel. Ist nach Eigenaussagen des La- 
bels, die bisher beste Produktion zusammen mit der 
Bulldog CD. Aha! CD 30,- DM 


Null-Acht/Fünfzehn (Die Schonzeit ist vorbei) - 
Diese Scheibe ist ein wahrer Dauerbrenner! 10 tref- 
fende „Rock gegen Links“-Kracher. Debüt CD mit 
einer Spielzeit von 45:37 Minuten. CD 30,- DM 


Null-Acht/Fünfzehn (Stinkende Zecke) - Rainer S. 
spielte anläßlich eines Balladenabends in Rheine 
seine Songs. Inkl. „Peter“ und „Schrei nach Seife“. 
34:28 Min. CD 30,- DM 


Null-Acht/Fünfzehn (Septembertag) - Gedächtnis 
CD für den unvergessenen lan Stuart. 6 Lieder samt 
der Superballade „lan Stuart - RIP“. Mit Texten im 
Booklet. 24:13 Min. MCD 22,- DM 


Null-Acht/Fünfzehn (Zorn der Götter) - Die lange 
überfällige Studioballaden CD von Rainer 5. und 
seinen Schergen. Textlich und musikalisch ein abso- 
luter Reißer!!! 9 Lieder. 37:25 Min. CD 30,- DM 


Nullacht/fünfzehn (Ruin) - Wieder neues Rockma- 
terial vom Düsseldorfer Trio. Diesmal recht bra- 
chiales Material nach dem ganzen Balladenstücken. 
Mini CD 20,- DM 


Nullacht/fünfzehn Live (Echt extrem) - Live Album 
der Düsseldorfer mit bekanntem Material inkl. eines 
unveröffentlichten Stückes und „Echt extrem“ als 
Rockversion. CD 30,- DM 


Odins Erben (Helden sterben einsam) - Die Debüt 
Scheibe von ex Volkszorn und jetzigen Nordwind 
Musikern endlich wieder im Programm! Sollte man 
haben. CD 30,- DM 


Odins Erben (Asgard, wir kommen!) - Die zweite 
Odins Erben CD. Wer die erste Scheibe der Jungs 
schon klasse fand, wird mit dieser sicherlich keine 
Fehlinvestition machen..12 Lieder mit 45:00 Minu- 
ten Spielzeit. CD 30,- DM 


Offensive (Schöne Zeiten) - Drei Lieder, der rheini- 
schen Kombo, die bereits Anfang der 90er Jahre mit 
einer Single die Gemüter erregen konnte. MCD 15,- 
DM : 


Oi Dramz (Gesichter der Gesellschaft) - Die 
zweite CD des Hamburger Quartetts. 13 Lieder. 
53:16 Min. CD 28,- DM 
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Oi Dramz (Skinhead) - Diesmal half Kai Stüwe von 
ehemals Freikorps an den Instrumenten aus. 11 Lie- 
der. 26:23 Min. CD 30,- DM 


Oi Dramz (Zeit des Erwachens) - Der nagelneue 
Oi Dramz Silberling. Musikalisch und textlich in et- 
wa wie die Vorgängersachen der Band. 11 Lieder. 
39:27 Min. CD 30,- DM 


x 


Oi! für Deutschland (Folge 1) - Sampler mit AEG, 
Foierstoss, Independent und Kais Askorps. Alle Lie- 
der unveröffentlicht. 30:52 Min. CD 30,- DM 


Oi-melz (Keine Zeit) - Wahnsinn! Man glaubt ins 
Jahr 1984 zurück versetzt worden zu sein. Musika- 
lich und stimmlich der absolut beste Onkelz Auf- 
guss. 15 Lieder. 41:13 Min. CD 32,- DM 


Oiphorie (Was geht das uns an?) - Relativ neue 
Band aus Mitteldeutschland. Geht so ein bißchen in 
die Richtung zweite Rabauken. CD 28,- DM 


Oithanasie (Räudig) - Zweite offizielle CD, der 
Jungs aus Gera. Bei einigen Texten offenbaren sie al- 
lerdings ihre ironische Distanz zur Skinheadszene. 
Geschmacksache! CD 30,- DM 


Panhandle Alks (Sieger und Verlierer) - Deutscher 
Rock 'a' Billy mit z.T. patriotischen Texten. Diesmal 
mit 16 Liedern und 20seitigem Booklet mit allen 
Texten und Fotos. 46:40 Min. CD 30,- DM 


Panzerknacker (Über uns ...) - Das mit Spannung 
erwartete Erstlingswerk der Wiener. Musikalisch und 
textlich eine Mischung aus „Springtoifel” und „Ra- 
bauken“. 13 Lieder. 40:43 Min. CD 28,- DM 


Patriotic Bois (Auf nach Walhalla) - Die erste von 
„Hanse Records“ produzierte CD, der norddeut- 
schen Band mit deutschen Texten. Klingt gut, wie 
fast alles, was aus dem Norden kommt. 45:30 Min. 
CD 30,- DM 


Pöbel und Gesocks (Schönen Gruß) - Becks Pistols 
unter neuem Namen. Zweites Album, um Längen 
besser als das Debüt Album. 13 x unvergängliches 
Ruhrpott Urgestein!!! 40:55 Min. CD 30,- DM 


Rabauken (Weltmeister) - Wieder im Programm! 
Die MCD zur Fußballweltmeister 1994. Sollte kein 
Sammler missen! MCD 15,- DM 


Rabauken (Warte, warte nur ein Weilchen ...) - Er- 
ste CD der Band aus Erkrath. 11 patriotische Oi! 
Songs. Vierseitiges Booklet mit Texten. 38:24 Min. 
CD 28,- DM 


Rabauken (All' die Jahre) - Das brandneue Hital- 
bum von Deutschlands Oi! Band Nr. 1. Hit an Hit! 
Wer da nicht begeistert ist, ist taub! 12 Lieder. 
36:07 Min. CD 28,- DM 


Radikahl (Wach auf!) - Die übriggeblienen Lieder 
von der zweiten Radikahl CD „Finde deinen Weg‘, 
die leider niemals erschien. 7 Lieder. CD 25,- DM 


Rennicke, Frank (Ich bin nicht modern ...) - Das 
derzeit aktuelle Werk des nationalen Liederbarden. 
15 Lieder. 59:36 Min. CD 30,- DM 


Frank Rennicke (Andere Lieder) - Eine CD mit lau- 
ter Coverversionen die Frank Rennicke zum besten 
gibt. CD 30,- DM 


Frank Rennicke (Trotz alledem) Derzeit aktueller 
Tonträger von Frank und wohl auch der beste. CD 
30,- DM 


Frank Rennicke (Eine erlesene Auswahl) - Bekann- 
tes und beliebtes quer durch Rennickes Repertoire. 
CD 30,- DM 


Rheinwacht (Neue Macht) - Das Erstlingswerk der 
Düsseldorfer von Ende 1993. Nach ihrer zweiten 
CD jetzt wieder stark gefragt. 10 Lieder. Vierseitiges 
Booklet mit allen Texten. 34:40 Min. CD 30,- DM 


Rheinwacht/Tollwut (Trunkenbolde) - Drei unveröf- 
fentlichte Songs von diesen beiden Kapellen. Die 
Texte drehen sich um „die schönste Nebensache 
der Welt“. 7:34 Min. MCD 14,- DM 


Rheinwacht (Lieber tot als ohne Ehre) - Gelungene 
Steigerung zur „Neuen Macht” CD. 100 % politi- 
sche Texte. Achtseitiges Booklet mit allen Texten 
und Fotos. 11 Lieder. 47:41 Min. CD 30,- DM 


Rheinwacht (Der neue Aufruhr) - Nagelneue MCD 
der Düsseldorfer Virtuosen. Drei Lieder = drei Hits. 
11:06 Min. MCD 14,- DM 


Robert (Same) - Sehr anspruchsvolle Hardcore/Inde- 
pendent Mucke vom Walzwerk. Erhielt im etablier- 
ten Blätterwald z.T. überragende Kritiken. 25:44 
Min. CD 25,- DM 


Robert (Steine) - 2. Scheibe der Münchner Hardco- 
re Truppe. 11 Lieder. 35:32 Min. CD 28,- DM 


Rock 'G' Socks (Böser Spaß) - Projekt von Oi 
Dramz und Kai Freikorps an der Leadgitarre. 11 
spaßige Lieder. 31:03 Min. CD 30,- DM 


Rohstoff (Die Chronik der Zeit) - Debüt CD einer 
neuen Band aus Frankfurt. Am Schlagzeug der ex 
Drummer von Endstufe. CD 30,- DM 


Rony „Hotte“ Krämer (Bis bald, Kameraden!) - 
Komplett allein eingespielte CD des „Rheinwacht“ 
und „Sturmwehr“ Drummers. Drei Titel, die es in 
sich haben (keine unpolitischen Texte!). 11:15 Min. 
MCD 14,- DM 


Sachsensampler. Mit Weiße Riesen, AEG, Oiphorie, 
Störfaktor, Roial, Billy Bois. Einer der Höhepunkte 
dieses schon fast zur Neige gegangenen Jahres. 
Pflichtkauf! CD 30,- DM 


Schlachthaus (Rotweißrotes Wunschkonzert) - De- 
büt CD der neuen Wiener Kombo. Musikalisch und 
stimmlich sind Onkelz Einflüsse nicht zu überhören. 
14 Lieder. 54:37 Min. CD 30,- DM 


Schlachtruf (Weiße Krieger) - Das Debüt der Bre- 
mer Kombo auf Funny Sounds. Musikalisch im Stil 
von Endstufe, also schnell und gut. Textlich wurde 
mal wieder kein Fettnapf ausgelassen. 27:09 Min. 
CD 30,- DM 


Schlagzoig (Rebellenlieder) - Solider, erster Long- 
playtonträger der drei Mettmanner Rockabilly Jungs. 
Funlieder wechseln sich mit patriotischen Stücken 
ab. 37:36 Min. CD 30,- DM 


Siegeszug (Auch im Tode) - Diese CD schlug wie 
eine Bombe ein! Gesungen vom Sturmwehr Gitarri- 
sten. Alle Instrumente wurden von einer bekannten 
Persönlichkeit unserer Szene aufgenommen. Bisher 
nahm er noch nichts für Funny Sounds auf. 10 Lie- 
der. 32:17 Min. CD 30,- DM 


Siegeszug (Kein Vergessen!) - Nach dem Debutal- 
bum vom Sommer '95 endlich wieder ein Lebens- 
zeichen dieses Projektes aus Steve (Kraftschlag, Ent- 
warnung, Bulldog) und Jens von Sturmwehr. 3 Lie- 
der. MCD 15,- DM 


Silvester Live in NRW (Livesampler) - „Official 
Bootleg“ Produktion aus dem Hause Funny Sounds. 
Ein Livesampler eingespielt am 31.12.94 mit Rhein- 
wacht, Foierstoss, Sturmwehr und 08/15 (Balladen). 
39:50 Min. CD 30,- DM 


Silvester II (Official Bootleg) - Auf dieser zweiten 
CD nun „Das harte Material“. U.a. mit unveröffent- 
lichten Titeln von Rheinwacht, Foierstoss, Sturm- 
wehr und 08/15. 9Lieder. 27:16 Min. CD 30,- DM 


Spreegeschwader (Eisern Berlin) - Debüt CD der 
Berliner Gruppe. Erschien bei Hanse Records als 
zweite Produktion dieses Labels. Erinnert musika- 
lisch und textlich ein bißchen an Endstufe. 10 Lie- 
der. 39:57 Min. CD 30,- DM 


Spreegeschwader (Bleib wie du bist) - Drei Lieder, 
die an das bekannte Debüt Album der Berliner an- 
schließen. MCD 15,- DM 


Springtoifel (Tanz der Teufel) - Die 1. Stoi LP von 
1985 auf CD. 11 Lieder. 38:50 Min. CD 28,- DM 


Springtoifel (Lässige Hunde) - Der Mainzer zweiter 
Streich. Ihre zwote LP von 1986 auf CD wieder- 
veröffentlicht. 10 Lieder. 40:32 Min. CD 28,- DM 


Springtoifel (Schwere Jungs) - Dritte Toifels CD. 
9 Lieder. Vierseitiges Booklet mit Texten. 30:34 Min. 
CD 32,- DM 


Springtoifel (Ein geselliger Abend) - Aufgenommen 
im Jahre 1989 anläßlich eines Springtoifel Gigs im 
Mainzer Haus der Jugend. 12 Titel sin’ druff. 
40:56 Min. CD 28,- DM 


Springtoifel (Satanische Takte) - Die Doppel LP 
vom Anfang der 90er auf einer CD. Elf Lieder. Vier- 
seitiges Booklet. 38:46 Min. CD 28,- DM 


Springtoifel (Sex, Droogs & Rock 'n' Roll) - Die 
Mainzer Recken haben nach einiger Zeit mal wie- 
der einen offiziellen Longplay Tonträger herausge- 
bracht. 13 Lieder. 39:25 Min. CD 28,- DM 


Starkstrom (Alte Zeiten) - Die Band aus dem 
Rheinland mit ihrer äußerst gelungenen Debüt CD. 
Was man vom Cover allerdings nicht unbedingt be- 
haupten kann. 37:59 Min. CD 30,- DM 


Störkraft (Mordbrenner, Ihr gehört nicht zu uns) - 
Mini CD von 1993, mit der Störkraft erstmals 
„weichgespülte“ Töne anklingen ließen. 13:48 Min. 
MCD 14,- DM 


Stormkings (Der Götter bester Krieger) - Neue 
Band aus Offenbach (hat allerdings weder mit Cen- 
taurus noch mit Rohstoff etwas zu tun). Gelungenes 
Debut! Patriotische Texte mit harter und schneller 
musikalischer Umrahmung. 24seitiges Booklet!!! CD 
30,- DM 


Anzeige 


Störkraft (Wir sind wieder da) - Drei neue unveröf- 
fentlichte Songs von '92. 14:00 Min. MCD 15,- DM 


Störkraft (Gib niemals auf) - Drei neue unveröf- 
fentlichte Songs von '92. 13:01 Min. MCD 15,- DM 


Störkraft (Skinheadgirl) - Drei neue z.T. unveröf- 
fentlichte Songs von '92. 11:47 Min. MCD 15,- DM 


Störkraft (Bier, Wein, Weiber und Gesang) - Letzte 
der erschienen Single-CDs. MCD 15,- DM 


Störkraft (Wikinger) - Hier sind alle Lieder der vier 
Single CDs zusammen auf einen Tonträger gepreßt 
worden. CD 30,- DM 


Sturmflagge (Im Zeichen des Blutes) - Projekt ei- 
nes Skins, dessen vorangegangene Demos alle indi- 
ziert wurden. 13 Lieder. 36:45 Min. CD 30,- DM 


Sturmflagge (Eine Frage der Ehre) - Keine Frage ist, 
daß diese Scheibe um Lichtjahre vom Debüt Tonträ- 
ger entfernt liegt. Kompromißlose Texte mit geilen 
Melodien. CD 30,- DM 


Sturmtrupp (Es geht voran) - Das erste Album des 
Neuburger Trios. 12 Lieder. 29:34 Min. CD 28,- DM 


Sturmtrupp (Kraft und Einigkeit) - Zweite CD von 
Sturmtrupp. Textlich in etwa mit Freikorps zu ver- 
gleichen. 12 Lieder. 33:58 Min. CD 28,- DM 


Sturmtrupp (Bis in alle Ewigkeit) - Die dritte und 
mit Abstand beste CD. Super Melodien. 12 Lieder. 
33:21 Min. CD 30,- DM 


Sturmtrupp (Die alten Zeiten) - Und hier auch 
gleich der vierte Streich. 13 x Sturmtrupp, wie man 
sie kennt. 35:33 Min. CD 30,- DM 


Sturmtruppen Skinheads (Basler Freunde) - Eine 
schweizer Band mit einem Mitglied aus dem Um- 
feld der ehemaligen Band Sturmtruppen. 6 Lieder, 
die zeigen, daß auch Schweizer gute patriotische 
Musik machen können. 20:40 Min. MCD 22,- DM 


Sturmwehr (Zerschlag deine Ketten) - Offensive 
nationalistische Texte kombiniert mit ohrwurmfähi- 
gen Melodien. 11 Lieder. 40:26 Min. CD 30,- DM 


Sturmwehr (Musik im Zeichen des Thor) - Drei 
neue, unveröffentlichte Stücke. Eingeweihte sagen, 
daß es ihre besten wären. 8:31 Min. MCD 14,- DM 


Sturmwehr (Stimme unserer Ahnen) - Jawoll! So 
muß eine CD klingen und v.a. aussehen, dann 
klappts auch mit der Nachbarin (hehe!). Hier geben 
sich Pogostampfer, Rechtsrockhit und Ballade die 
Klinke in die Hand. 41:24 Min. CD 30,- DM 


Sturmwehr (Nordisches Blut) - Aktuelle Maxi der 
zwei Westfalen und eines Rheinländers. Wie ge- 
wohnt hart und deftig mit der gewohnten musikali- 
schen Umrahmung. 3 Lieder = 3 Knaller. 10:33 
Min. MCD 14,- DM 


Sturmwehr (Nordland) - Nun wagen sich auch die 
Gelsenkirchener an 'ne Balladenscheibe. Geht musi- 
kalisch in Richtung „Zorn der Götter“. CD 30,- DM 


Tankwart (Himbeergeist zum Frühstück) - Tank- 
kard spielen den deutschen Schlager an die Wand. 
Stimmungsknüller für jede Party. Metal meets Schla- 
ger! Erhielt nicht umsonst das „Spackengütesiegel”. 
CD 30,- DM 


Tollwut (Der Alptraum beginnt!) - Band aus Mittel- 
deutschland, die den ganzen „drei Akkordebands” 
zeigt, wo es langgeht. Geht textlich in Richtung 
Beck's Pistols. 10 Lieder. 27:44 Min. CD 30,- DM 


Tollwut (Volume I) - Stimmliche und musikalische 
Steigerung sind nicht von der Hand zu weisen. Al- 
lerdings lesen sich die Titel, wie die auf dem Debüt. 
CD 30,- DM 


Thors Hammer (Schlag auf Schlag) - Erstlingswerk 
einer neuen Kombo aus dem Großraum Karlsruhe 
auf Funny Sounds. Mittelschnelle bis schnelle Pogo- 
mucke. Ein Lied wird von einer Frau mitgesungen, 
die es wirklich drauf hat. 30:48 Min. CD 30,- DM 


Thors Hammer (Hools und Skins ...) - Neue MCD 
der Karlsruher. Drei provokante Knaller! 9:17 Min. 
MCD 14,- DM 


Tom Angelripper (Ein schöner Tag ...) - Hier ver- 
hält es sich ähnlich wie bei der Tankwart. Tom An- 
gelripper, der Sänger von Sodom, verfeinert mit Me- 
talumrahmung deutsches Liedgut. 100 % Spacken- 
kompatibel. CD 30,- DM 


Trabi Reiter (Rock against Opelgang) - Gruppe aus 
dem thüringischem Städtchen Erfurt. Geht so in et- 
wa in die Richtung Funpunk/Metal/Oi! 5 Lieder. 
19:33 Min. MCD 22,- DM 


Trabi Reiter (Die letzten Asphalt Cowboys) - Die 
Erfurter schlagen wieder zu und beweisen mit ihrer 
aktuellen Longplay CD, daß ihre Debüt Mini CD 
keine Eintagsfliege war. „Lesbenstich“, „Dolly B. 
muß leben“ oder „Militante Schnäpchenjäger“ zei- 
gen, wo der Hammer hängt. 14 Lieder. 41:43 Min. 
CD 28,- DM 


Triebtäter (Vergeltung) - Die erste Triebtäter CD, 
die damals beim ESV erschien. Die Rechte wurden 
inzwischen von ROR erworben, daher das schlechte 
Preis-/Leistungsverhältnis. 20:13 Min. CD 30,- DM 


| 


Anzeige 


Triebtäter (Zeichen der Zeit) - Die augenblicklich 
aktuelle CD von Triebtäter. 10 Lieder. 29:29 Min. 
CD 30,- DM 


Triebtäter (Hunde des Krieges) - 150 %ige Steige- 
rung! 200 % geil! Zweite Produktion von Hammer 
Records. Vergeßt alles, was ihr bisher von der Band 
gehört habt. Das hier, ist das beste, was Triebtäter 
jemals gemacht haben. Kaufen! CD 30,- DM 


Toitonen (Walhalla) - Die Leipziger Band mit ihrem 
Debütwerk. 13 schnelle und patriotische Klopper. 
47:48 Min. CD 30,- DM 


Trotz der Lüge (Same) - Debüt einer neuen Berliner 
Gruppe bei Manfred Rouhs, die sich gekonnt darauf 
versteht kämpferische Gedichte zu vertonen. Erin- 
nert teilweise an Rennicke/Eggers. CD 30,- DM 


Unser Kampf (Deutsches Balladenliedgut) - Samp- 
ler aus dem Hause Funny Sounds mit neun unveröf- 
fentlichten Stücken von Rennicke, Siegeszug, Rhein- 
wacht, 08/15, Nordwind. 32:21 Min. CD 30,- DM 


Unser Kampf II (Deutsches Balladenliedgut) - Teil 
2 des UÜberraschungserfolges aus dem letzten Jahr. 
Diesmal sind dabei Nordwind, Daniel Eggers, 
Sturmwehr, Siegeszug, 08/15, Kwerschlak und Bull- 
dog. CD 30,- DM 


Vier Promille (War das sein bester Freund?) - De- 
büt CD eines Düsseldorfer Projektes mit 'nem alten 
Gesicht. Die Instrumente wurden vom ex Störkraft 
Gitarristen, Volker Grüner, aufgenommen. 11 Lie- 
der. 36:07 Min. CD 30,- DM 


Vier Promille (Trinken und Fahren) - Nach ihrem 
überaus gelungenen Debüt nun eine Mini CD mit 
drei Liedern. 11:01 Min. MCD 14,- DM 


Vierzehn/88 (Vergangene Zeiten) - Neues Projekt 
aus Sturmwehr und Rheinwacht Musikern. Wie der 
Name schon vermuten läßt, recht harte Kost. 9 Lie- 
der. 28:43 Min. CD 30,- DM 


Voice of Hate (Same) - Die Debüt CD der Berliner 
Odinisten Kombo. 14 Lieder mit einer Spielzeit von 
37:22 Minuten. CD 28,- DM 


Volksaufstand (Der Sieg ist unser) - Diese CD wur- 
de von der Berliner Staatsanwaltschaft eine Woche 
lang unter Verschluß gehalten. Frank und Rony von 
Rheinwacht überbrücken bis zum nächsten Long- 
player ihrer Hauptband etwas die Wartezeit. Musi- 
kalisch und textlich im Stil der Rony „Hotte“ Krämer 
MCD. 9 Lieder. 28:35 Min. CD 30,- DM 


Vollstrecker (Götterdämmerung) - Neues Projekt 
von VDP Dahinter verbirgt sich Marcus von Drom 
bzw. Sturmgesang. 39:39 Min. CD 30,- DM 


Vortex (Giadiator + Laut und Lustig) - Die beiden 
Oi! Hämmer (von 2 Lps) auf einer CD. 20 Lieder. 
68:36 Min. CD 28,- DM 


Wallküren (Unter einer Fahne) - Erste deutsche Mi- 
ni CD einer Reneekapelle. Mit Unterstützung von 
Sturmwehr und Foierstoss Musikern. Mini CD 22,- 
DM 


Werwolf: (Schlachtruf) - Die zweite Scheibe des 
Gütersloher Quintetts. 27:13 Min. CD 28,- DM 


Werwolf (Ewige Narben) - Nach langer Zeit die 
dritte und letzte Veröffentlichung von den Werwöl- 
fen. 11 Lieder. 39:20 Min. CD 30,- DM 


Wilde Jungs (Party pur) - Neue Hamburger Oil! 
Band auf Dim Records. Geht textlich teilweise in Lo- 
kalmatadore Gefilde ein. CD 28,- DM 


WM-Blöker (Weltmeister '94) - Ein Projekt aus 
08/15, Rheinwacht u.a. Musikern. Drei geile Songs. 
12:56 Min. MCD 15,- DM 


Wolf (Same) - Kai Freikorps und Ken McLellan ge- 
ben sich hier ein Stelldichein. Haben nur wenige Ex- 
emplare dieses Tschechei-Importes hier. Zugreifen! 
CD 30,- DM 


Zensur (Für Deutschland sterben) - Neue Band, 
die mit drei Liedern in unkonventionellem Stil zu 
überzeugen wissen. MCD 15,- DM 


Zensur (Wir sind dagegen) - Songs wie „Kinder- 
ficker“ oder „Wir sind dagegen“ sagen alles. Geht 
musikalisch in Richtung Offspring und Green Day, 
mit Tonstörung-Einflüssen. CD 30,- DM 


Zerstörer (Wem die Stunde schlägt) - Der ehema- 
lige Schlagzeuger von Freikorps bekleidet hier das 
Amt des Sängers. 9 Lieder. 28:47 Min. CD 30,- DM 


Zerstörer (Kommt Zeit, kommt Rat) - Nagelneue 
Scheibe der Norddeutschen und nicht zu verglei- 
chen mit dem eher lächerlichen Debüt. Hier waren 
„Bomber“ Musiker am Werk? CD 30,- DM 


Zündstoff (Debüt) - Auch diese Scheibe ist nicht 
unbekannt, sondern wieder in unserem Programm. 
Zehn Lieder, die textlich in Richtung der Pöbel & 
Gesocks Sachen gehen. 37:56 Min. CD 28,- DM 


A.D.L. 122 (L’angelo della morte). CD 28,- DM 


American Headaches (Sampler Vol. 2). 
CD 28,- DM 


Arresting Officers (Patriotic voice). CD 28,- DM 


Arresting Officers (Land and heritage). 
CD 28,- DM 


Bitter Grin (Get it while u can). CD 28,- DM 
Bound for Glory (Over the top). CD 28,- DM 


Braindance (At full volume). CD 28,- DM 
British Oi! (Sampler). CD 28,- DM 
Broadsword (God of thunder). CD 30,- DM 
Brutal Attack (Tales of glory). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Steel rolling on). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Lost and found). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Into Apocalypse). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Ressurretion). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Conquest). CD 28,- DM 

Brutal Attack (Valliant Heart). CD 28,- DM 
Brutal Attack (Battle anthem). CD 32,- DM 
Brutal Attack (For the fallen ...). CD 30,- DM 
Brutal Combat (Charles Martel). CD 28,- DM 
Business (Anywhere but here). MCD 15,- DM 
Carolus Rex Il (Schweden-Sampler). CD 30,- DM 
Close Shave (Lone riders). CD 28,- DM 
Combat 84 (Send in the marines). CD 28,- DM 


Condemned 84 (The boots go marching in). 
CD 28,- DM 


Condemned 84 (Face the aggression). CD 28,- DM 


Condemned 84 (Storming to power). CD 28,- DM 
Destiny Rock (Sampler): CD 30,- DM 
Fortress (Fortress). CD 28,- DM 


TEISPRIT: 


Patriotie Ballads 


Fortress (Seize the day). CD 28,- DM 

Fortress (Into legend). CD 30,- DM 

Gods of war (Sampler Vol. 1 + 2). CD 28,- DM 
Gods of war (Sampler Vol. 3 + 4). CD 28,- DM 
lan Stuart (No turning back). CD 28,- DM 

lan Stuart (Slay the beast). CD 28,- DM 

lan Stuart (Patriot). CD 28,- DM 


lan Stuart + Stigger (Patriotic ballads). CD 28,- DM 


lan Stuart + Stigger (Patriotic ballads II). 
CD 28,- DM 


Intolleranza (Tutti all inferno). CD 28,- DM 
Klansmen (Rebell with a cause). CD 28;- DM 
Klansmen (Fetch the rope). CD 28,- DM 
Klansmen (Rock ‘n’ Roll Patriots). CD 28,- DM 
Liberty 37 (Under siege). CD 28,- DM 


Major Accident (The Clockwork Demos). 
CD 30,- DM 


Midgards Söner (Nordens kall). CD 28,- DM 

No Surrender (Sampler Vol. 1 + 2). CD 28,- DM 
No Surrender (Sampler Vol. 3). CD 28,- DM 

Oi! A Tribute (Sampler). CD 30,- DM 
Oxymoron (Fuck the nineties ...). CD 28,- DM 
Ritam Nereda (Nikog nema). CD 28,- DM 


Rival (We’ ve got the right). CD 28,- DM 
Rival (The truth will survive). CD 28,- DM 
Rival (Take it back). CD 28,- DM 

Rogues (Zero Street). CD 28,- DM 

Rogues (Last Generation). CD 28,- DM 
Skrewdriver (All skrewed up). CD 30,- DM 


Skrewdriver (The early years - Vol. 1 + 2). CD 28,- 
DM 


Skrewdriver (After the fire). CD 28,- DM 
Skrewdriver (Warlord). CD 28,- DM 
Skrewdriver (The strong survive). CD 28,- DM 


Skrewdriver (Freedom what Freedom?). 
CD 28,- DM 


Skrewdriver (Hail victory). CD 30,- DM 
Skrewdriver (Best of, Vol. 2). CD 30,- DM 
Skullhead (White warrior). CD 28,- DM 
Skullhead (Odins law). CD 28,- DM 

Skullhead (Cry of pain). CD 28,- DM 

Squadron (Our time will come). CD 28,- DM 
Squadron (Take the sword). CD 28,- DM 
Steelcapped Strength (Sons of glory). CD 28,- DM 


Swedish German Friendship (Split CD von 
„Steelcapped Strength“ und „Volkszorn“'). 
CD 30,- DM 


Swingin’ Utters (The streets of San Francisco). 
CD 28,- DM 


The only spirit is ... unity (Sampler). CD 28,- DM 
The Stab (Nessun ribelle ...). CD 28,- DM 


The Templars (Return of Jack de Molay). 
CD 28,- DM 


The Templars (Beauseant). MCD 15,- DM 
Ultima Thule (The early years). CD 30,- DM 


Sumieeiuem.! 
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Sturmwehr „Donnergott“ 
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Ultima Thule (Svea Hjältar). CD 30,- DM 
Ultima Thule (För fädernes landet). CD.30,- DM 
Ultima Thule (Vikingabalk). CD 30,- DM 

Ultima Thule (Nu grönskar det). CD 30,- DM 
Ultima Thule (Lejonet fran norden). CD 30,- DM 


Ultima Thule (Blonda svenska vikingar). 
MED 15,- DM 


Srutal Zittack 


Ultima Thule (Skinhead). Mini CD 22,- DM 
Ultima Thule (Once upon a time). CD 30,- DM 
Ultima Thule (Karoliner). CD32,- DM 

Vanilla Muffins (Sugar Oi! will win). CD 28,- DM 
Vengeance (Out of the darkness). CD 28,- DM 
White Diamond (The reaper). CD 28,- DM 


White Diamond (The power and the glory). 
CD 28,- DM 


White Noise (The first assault). CD 28, - DM 
White Noise (Reckless aggression). CD 28,- DM 
Zakarrak (Larga vida). CD 30,- DM 


Attack . For the fallen and the free“ (-) 


Zahl in Klammern zeigt Platzierung in letzter Verkaufs-Charts. 


Anzeige 


Jedes 
T-Hemd 
25,- DM 


T-Hemden nur in XL lieferbar. 
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Wir haben 
keine Ünrurteile ... 


Ärmelaufdruck: 
Totenschädel 
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Ärmelaufdruck: 
„Faustrecht“ 
Aufdruck hinten: 
„Zerschossen im 
Niemandsland“ 


Brustlogo, zweifarbig 
T-Shirt: schwarz 


Für Unik 
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ROCKING THE WHITE WORLD 04 MULTIKRIMINELL 


T-Shirt: weiß 


Brust, einfarbig. Brust: mehrfarbig Brust, zweifarbig. 
T-Shirt: schwarz T-Shirt: weiß T-Shirt: schwarz 


Aufdruck hinten 
Tourdaten 1996 


Brust, zweifarbig. 
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SRG 


Aull - Acht - Füntsehn 


DEUTSCHLAND 


Brust, einfarbig 
T-Shirt: schwarz 


Rückendruck, zweifarbig 
T-Shirt: weiß 


Brustlogo vorne: 
Antifa outside 


NREwoRIVE 


THE SOUND OF A LEGEND 


Der Sieg ist unser 
Brust, zweifarbig 
T-Shirt: weiß 


Brust, zweifarbig Brust, einfarbig 
T-Shirt: schwarz T-Shirt: schwarz 
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Sweatshirts in erstklassiger Qualität und 
Verarbeitung. Jedes Hemd ist einzeln 
cellophaniert und eine Waschanleitung liegt bei! 


Bei uns nur 45,- DM 


T-Hemden 


(jeweils einzeln cellophaniert und mit Waschanleitung versehen!) 


Außerdem T-Hemden von Saccara (Covermotiv 
„Sturmfest & Erdverwachsen“) 
und Märtyrer (Wikingermotiv) 


DER IST 
NonkonroRl Je 
Brust, einfarbig. Brust, zweifarbig. 
T-Hemd: schwarz T-Hemd: weiß 


Schreie in der a 


Brustlogo, zweifarbig. 


Brust, zweifarbig. 
T-Hemd: weiß 


T-Hemd: weiß 


Armelsrtfnäher 


doitsche Skins 


Aheintvncht 


_ Genäht auf festem Stoff. Die Größe variiert je nach Schriftzug. 


Weitere Motive von Foierstoss, Deutsche Musik, White Pride, Skingirl, 100 % deutsch, 
Skinheads, 08/15, Sturmwehr, Frank Rennicke, Nordland, Walhalla, Kraft durch Froide, 
Zecke verrecke!, Nordwind, Rock Nord, Leibstandarte, lan Stuart, deutsch-national, 
Odins Erben, Landser, White Rock 'n' Roll und Skrewdriver. 


Einzelpreis 6,- DM 


Skingirl- und R Renee- Skinband- und 


E otokalender 


Rechtsrock- 


Fotokalender 


MZ-Vertrieb 


Postfach 10 30 335 
40021 Düsseldorf 
Tel. O171/63 17 327 


Fax 02173/ 77 933 
34 


Anzeige ———————. 


A2 Hochglanz-Plakate: 


Hosenträger; 
Benzinfeuerzeuge 
EK mit Kette; 
Ohrstecker; 
Ohrhänger; 


Thor Hammer; 


Thor Hammer; 
Thor Hammer; 


Thor Hammer; 
Wolfskreuz; 
Armelaufnäher; 
„Idee Z“ Fanartikel; 


Brutal Attack (Poster); 


08/15 (Poster); 


Skinhead a way of life; 


Skinheads; 


Skrewdriver (Poster); 
lan Stuart (Poster); 


« Thors Hammer 
« Sturmtruppen Skinheads 
° Freibeuter * Sturmgesang 
° Idee Z. * Daniel Eggers 
e Aufmarsch ® Stormkings 
« Bomber ® Foierstoss 


e Rohstoff 
e Deutsche Patrioten 
« Stigger * Oidoxie 
e Störkraft e Rene Heizer 
e Nordwind ® Tollwut 


e Max Resist * Frank Rennicke 


Jeweils 15,- DM 


Sonstiges 


Dünne Ausführung (18 mm); in den Farben blau, schwarz od. rot 
erhältlich. Je 22,50 DM 

(Zippoart); erhältlich mit den Aufdrucken + Adler (Schriftzug 
Deutschland) und + Eisernes Kreuz (Schriftzug Deutschland). 

Je 12,- DM 

Eisernes Kreuz mit silberfarbener Kette. Je 24,50 DM 

kleines Eisernes Kreuz. Paar 19,90 DM 

Eisernes Kreuz. Paar 22,50 DM 

kleine Ausführung mit Lederband (2 x 2,5 cm). 

je 18,50 DM 

mittlere Ausführung mit Lederband. Je 20,50 DM 

große Ausführung mit Lederband (2,5 x 3,5 cm). 

je 24,50 DM 

925er Silber. Handarbeit. Je 69,- DM 

altgermanisches Symbol mit Lederband. Je 19,90 DM 

3x 4,8 cm; in den Farben schwarz/weiß/rot oder schwarz/rot/gold. 
Je 10,- DM 

Aufn. je 8,- DM; Aufkl.je 2,- DM; Feuerzeug je 2,- DM.; 

T-Shirt je 15,- DM (Schriftzug). (Jeweils mit dem bekannten Motiv) 
„That which does not destroy us, makes us stronger”. A3, s/w. 

Je 10,- DM 

Bandfoto im Format Din A3. Je 10,- DM 

Das neue Buch von Klaus Farin. Sehr objektiv! 

je 29,80 DM 

Buch von Farin und Seidel-Pielen über die Skinszene. 

je 17,80 DM 

Promotion Plakat zur ersten LP Din A2, Je 15,- DM 

Plakat im Format A2, s/w. Je 15,- DM 
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Anzeige 


„Der programmierte Unter- 
gang der europäischen Natio- 
nen“. Anhand geschichtlicher Fak- 
ten vermittelt Rolf Carsjens in ein- 
drucksvoller Art und Weise verlau- 
fende Geschichtsabläufe mit dem 
Ziel, die europäischen Nationen auf- 
zulösen und zu einem Massenein- 
heitsbrei entwurzelter Völker zusam- 
menzuschmelzen. 106 Seiten. 19,80 
DM 


„Wolfzeit“. Gustav Sichelschmidt, 
einer der bedeutensten Rechtsauto- 
ren hat dieses Buch geschrieben, was 
wirklich jeden Interessierten mitreißt. 
110 Seiten. 16,80 DM 


DR. WERNER DITTSCHLAG 


ABRECHNUNG 
MIT DEM 
ZEITGEIST 


LEBENSKUNDE VERLAG - DÜSSELDORF 


„Die natürlich Ordnung und 
ihre Feinde“. In seltener Klarheit 
werden hier richtungsweisende Den- 
kanstöße für die Gegenwart und Zu- 
kunft gegeben, die wesentlich für 
den Fortbestand unseres Volkes sind. 
120 Seiten. 26,80 DM 


„Elite im Schatten des Bösen - 
Die Vernichtung des Germa- 
nentums“. Dieses Buch beschreibt 
eine Vielzahl von zumeist wenig be- 
kannten historischen Fakten und be- 
legt die Tragödie des europäischen 
Kernvolkes und seiner Stämme. Über 
170 Seiten. 29,80 DM 


„Nach uns die Sinntflut“. Der 
Autor Gustav Sichelschmidt, als Zeit- 
kritiker mit geschärftem Instinkt für 
Hintergrundphänomene ausgewie- 
sen, hat in den 17 Kapiteln dieses 
Buches nicht nur einen nachden- 
kenswerten Beitrag zur geistigen Si- 
tuation unserer Zeit geliefert, son- 
dern auch in seiner unmißverständli- 
chen Analyse unserer Gegen- 
wartsprobleme, die bis in die Ursa- 
chenschicht vordringt, Bausteine zur 
einer Lebenskunde beisteuert, die 
sich um bündige und in die Zukunft 
weisende Antworten bemüht. 146 
Seiten. 22,- DM 


„Die Verstrickung“. Mit fundier- 
tem Wissen und brillanter Formulie- 
rungsgabe stellt uns Hippler unsere 
Zeitgeschichte von 1918 bis 1945 
vor. Das Werk ist schon deshalb 
wichtig, weil es zeigt, wie leicht 
Menschen, darunter bedeutende 
Künstler, unter totalitären Bedingun- 
gen in Verstrickungen geraten. Der 
Autor war Reichsfilmintendant unter 
Dr Josef Goebbels. 304 Seiten. Kar- 
ton 28,- DM - Leinen 36,- DM 


„Abrechnung mit dem Zeit- 
geist“. Ein Buch gegen den linken 
Zeitgeist aus kompetenter Feder. 
Man kann das Buch auch als Antwort 
auf linke Thesen verstehen. Über 
200 Seiten. 20,- DM 


„Macht und Wahn“. Informiert 
straff, leicht verständlich und pac- 
kend über: - Leben und Materie als 
Grundlagen des Daseins, - das We- 
sen von Recht und Gerechtigkeit, - 
die Entrechtung der arbeitenden Be- 
völkerung im Zuge der Christianisie- 
rung und die Selbstzerstörung - des 
Deutschen Reiches durch den 30jäh- 
rigen Krieg etc. 234 Seiten. 32,- DM 


„Menschen und Unmen- 
schen“. Der Verfasser Rolf Carsjens 
schuf ein Werk politischer Philoso- 
phie auf hohem Niveau, das - mit 
vielen Quellenangaben - gleicher- 
maßen menschliche Evolution und 
Entartung dem Leser vor Augen führt. 
210 Seiten. 32,- DM 
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Verlas Mchr Wissen Düsseldorf 


„Der Katzenkrug“. Die Autorin 
Irene Tetzlaff versetzt den Leser in 
die ereignisreiche Zeit von 1800 bis 
1814 zurück. Er erlebt das Schicksal 
der in diesem Buch dargestellten 
Menschen und ihrer Heimat. Dem 
Leser wird klar vor Augen geführt, 
daß der deutsche Geist trotz aller 
Verbote und Drohungen nicht gebro- 
chen ist. Wie der Aufgang der Sonne 
zu einem neuen Tag, so erwacht die 
Volksseele und besinnt sich auf die 
vaterländische Geschichte. 207 Sei- 
ten. 28,- DM 


„Die Wüste wächst“. Eine klare 
und entschiedene Bestandsaufnahme 
der zerstörerischen Mächte unserer 
Tage, geschrieben mit dem „Zorn des 
Propheten“, Sichelschmidt zeigt aber 
auch Auswege aus dem Dilemma ei- 
nes von Sinnlosigkeit geprägten Das- 
eins. 166 Seiten. 22,- DM 


„Sieben Schlüssel der Weis- 
heit“. Rudolf Hamann vermittelt 
ungewöhnliche Einblicke in das We- 
sen der Schöpfung und die Unver- 
gänglichkeit der organischen Ge- 
schöpfe als geistig-seelische Individu- 
en. Besonders hervorzuheben: Die 
präzise Darstellung mit mehr als 500 
Quellennachweisen. Ein gediegenes 
kleines Werk, das aber fast eine gan- 
ze Bibliothek grundlegenden Wissens 
ersetzt. 144 Seiten. 19,80 DM 


„Sänger für Deutschland - 
Die Biographie des Volks- 
sängers Frank Rennicke“. 
Dieses umfassende Werk 
zeichnet erstmalig den bis- 
herigen Lebensweg von 
Frank Rennicke nach und 
zeigt anhand anschaulicher 
Episoden auf, daß man als 
nationaler Barde in Deutsch- 
land nicht mit Samthand- 
schuhen angefasst wird. 

Ein einmaliges Buch, daß 
nicht nur in jeden nationalen 
Hausgehalt gehört, sondern 
auch auf die Tagesordnung 
der aktuellen politischen 
Diskussion. 

220 Seiten. Zahlreiche voll- 
farbige Abbildungen. DM 
Je, 


LIEDERBUCH 


ALLE MEINE LIEDER VON ANFANG AN 
TEXTE MIT GITARRENGRIFFEN 


„Skinhead Rock“. Rechte 
Musik erfreut sich seit An- 
fang der 90er Jahre bei 
meist jugendlichen Käufer- 
schichten hoher Beliebtheit. 
Die linken Medien und „Kul- 
turmacher“ sind schockiert, 
doch Konzerte mit mehr als 
2.000 Besuchern unterstrei- 
chen dieses Phänomen. Die- 
ses Buch schafft Klarheit in 
den bisher undurchsichtigen 
Strukturen. Nationale deut- 
sche Musik wird in Zukunft 
eine große Rolle im Aufbau 
patriotischer Gesinnung 
spielen und unser Vaterland 
in entscheidender Weise 
prägen. 

128 Seiten, kartoniert, zahl- 
reiche Abbildungen, DM 
24,80 
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